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Scheidemann über die Lage.
Für alsbaldige Einberufung der Nationalversammlung.

IS. A. Berlin , 22. Nov. (Eig. Drahlbericbt .) Der
Volksbeauflragte Scheidemann äußerte sich Presse¬
vertretern gegenüber bezüglich der weiterew Ent-
wicklunc , der Siaatsorganisation,  daß wobl
die amMontag  zusamn .entrctende Konferenz der Vei»
trctcr aller Bundesstaaten die notwendige K l ä r u n g
aller Verhältnisse bringen werde. Er stände peisönlich
auf dem Standpunkt , daß die Reaierunq unbedinqt die
Exekutive haben müsse und in dieser Angelegenheit nie¬
mand Hineinreden dürfe. Wenn nicht wirklich gesicherie
Verhältnisse eintrctcn , sei die Regierung überhaupt nicht
verhandlungsfähig . Er würde es als ein Unalück für
das Land halten , wenn viel Zeit verstreichen würde bis
zum Zusammentritt der Konstituante , denn darüber
müsse sich jeder klar sein, daß "s ohne Konstituante keinen
Frieden päbe. Über die Durchführung der
Waffen still st andsbedinaun gen  ägßerte er
sich dahin , dasi während die Amerikaner sich außerordent-
lich entgegenkommend zeigten, die Franzosen sehr
rigoros  vorainaen . So sei-'n bei Schsi'tsitadt deut¬
sche Truppen gefangen gesetzt und interniert lvorden.
nach bevor eigentlich die Stunde , zu der die Gegend ge¬
räumt werden mußte , aekommen war . Auch an anderen
Stellen seien größere Truppcnverbände gefangen gesetzt
lvorden.

Der Nvk on* der Nationatverkgimmluno.
W. T.-B. Mannheim . 22 Nav. (Drabtbericht .1 DonnerS-

.gg und Frettac , waren klier auf Einladung des Vall l̂la^e' lS-
sckmsies des Arbeiter - und Soldatenrates Mannheim die Dele¬
gierten der Arbeiter - und Soldatenräte oan ’ Badens  zu
-inet Landesversamwlung beisammen. Die vorläufige
badische Reaiernng lieh sich auf dieser Tagunc- durch den
Zfistiiminiiter Marum vertreten , der auch kn einer program¬
matischen Erklärung die Absichten der neuen Regierung ent¬
wickelte. Es wurde eine Resolution angenommen , in der eS
’i-iSt : „Der LandeSauZ'chuk! der Arbeiter - und Soldatenräte
Baden? ersucht, bei der vorläufigen Reaieri,gg Badens dabin
gu wirken, dass die deutsche verfassunasaebende
Versammln na sobald wie möglich,  spätestens aber
Anfang März , zusammengerufen wird."

Haaks km ob rschlek sksten«roblenr»n er.
B. A. Berlin , 22. Nov. lEig. Drabtbericht .) Wie wir er¬

fahren . ist der Bolksbeanstragte vlaate. der Reichskoblen-
kommi-far . sowie ein Vertreter des KrieaSministeriums gestern
nach Oberschlesien abaereist, um in d--m dortioen Koblea-
pebiet über die Belieferung  Deutschlands mit Kohlen
Beratungen z» pflegen.

Rücktritt zweier Nntcrstaatssekrctärc.
B. A. Berlin , 22. Nov. lEig Drabtbericht .1 Die Unter-

staatSsekretäre im Auswärtigen Amt. v. d. B n S sche un»
S t n m m , qedeuken in den nächsten Tagen ihr Entlassungs¬
gesuch einzureichen.

Nur Dlutooker tn Berlin
IV. T .-B. Berlin , 22. Rav. (Drabtbericht .) Zu einer

Schiesserei , bei der drei Personen den Tod
landen und mehrere verletzt wurden , kam es am Polizeipräsi¬
dium. Kurz nach 12 Ubr erschien ein Trupp verhetzter Men¬
schen, um die politischen Gefangenen zu be¬
freien,  die angeblich im Polizeipräsidium sesigebalten wur¬
den. Tross der Erklärung , dak> sich im Polizeiaewahrsam
keine politischen Gefangenen befäckden, benibigten sich die irre-
zesübrten Menschen nick-t, sondern erzwangen sich den Einlass
mit Gewalt , hierbei kam es zu einem Feuergefecht,
bei dem sogar Maschinengewehre in Tätigkeit traten . Es ge-
lana ihnen schtieblich, in da? Amisaebäude einzu¬
dringen.  Während ihnen der Komwisiar vom Dienst er¬
klärte . dass politische Gefangene gar nicht vor-ufinden seien,
öffneten andere gewaltsam das Polizeiaewahrsam und vec-
halfen allen Verhafteten zur Flucht. Bei dieser Schiesserei
wurde ein Soldat , der an dem Übersoll nicht beteiligt war.
durch Querschläger tödlich getroffen. ebenso ein Mann und
eine Frau , deren Leichen der Trnvv mitnabm . Die Leiche des
Soldaten wurde im Polizeivcnsidinm aufgebabrt . Mehrere
andere Personen , die verwundet sind, lieben sich auf der Un¬
fallstation an der Landsberaer Strasse verbinden und begaben
sich dann wieder nach ihrer Wohnung.

Wien und die Gegenisstpr in Be-lin.
IV. T.-B. Wien, 22. Nov. (Drahihericht ? Die cntgegen-

gesessten Strömungen unter den Beriiner Arbeiterräten und
der Kampf zwischen den Anhängern der Konstituante und der
Diktatur des Proletariats werden hier mit grosser Spannung
vorfolat. — DoS „Neue Wiener Abendblatt " tragt , ob der
klare feste Wille der freien Männer , welche die Demokratie
begründen . in dem neuen Deutschland .herrschen sollen oder ob
es dem Terrorismus der Minderheit anbekmfallen werde.
DaS Blatt verweist auf die Stimmung in Bayern , auf den
Protest des Zentral -SoldatenratS des Ostens gegen jede
Diktatur und aus die Hunderttansende von Soldaten , welche
in strammer Ordnung vom Westen  zur, 'Mehren und
über Deutschlands- Zukunft sicher mitbestimmen wollen. Da
könne es fern, dass der pclitische Entscheidungskampf unter der
Losung „Deutschland gegen Berlin"  ausgefochten
werde, denn unter der Herrschaft der Svartakusmänner sei
Berlin nicht das Haus , sondern, wie seine Feinde ehemals
j«g}cfle der Wasserkopf Deutschlands.

Frankreichs Inte esse an Deutschlands
Zerfall.

W. T.-B. Berlin , 22. Nov. (Drahtbericht .) Unter dieser
Überschrift schreibt di? „Deutsche Allg. Ztg." : In einem sehr
interessanten Artikel des „T e m v s" kommen die französischen
Wünsche auf die Vernichtung Deutschlands zum Ausdruck.
Der Artikel bezeichnet die kräftigen Bemühungen der Berliner
Regierung , ihre Stellung zu festigen und die Ordnung zu
sichern. Die Reg-erung Ebert , Soll und Konsorten rechneten
damit , auf der Naticnalversammlung eine gemässigte
gefügige Mehrheit zu erhalten , um die Vereinigung
Deutsch - Österreichs mit Deutschland  vorzube¬
reiten . Der Einfluss der Spartakusgnlppe nehme aber in
Rorddeutschland zu. Ebert und Genossen suchten daher noch
Nutzen bei den Alliierten zu erzielen und ihnen den Glauben
einzuflössen, dass die Alliierten ein Interesse daran Hätten,
die heutige Regierung vor einer neuen Revolution zu schützen.
Man kann sogar vermtlten , dass der deutschen Regierung die
Erklärrrng der Alliierten erwünscht wäre sie würden die Ver¬
handlungen abbrechen und die Feindseligkeiten wieder auf¬
nehmen, wenn die jetzige Regierung gestürzt werden würde.
Dann würde Deutschland eine Niederlage durchwachen, ohne
dass die natürliche Einheit und die militärische Organisation
kompromittiert würde.

Dieser Artikel bedeutet also, dass der „Temps " und seine
Auftraggeber offen auf den Sturz der jetzigen
Regierung  hinarbeiten . Eine Wiederkebr der Ordnung
und die damit verbundene Widerstandsfähigkeit Deutschlands
ist den Franzosen , die im „Temps " zu Worte kommen, nicht
erwünscht. Im französischen Jnter -stie liegt vielmehr,
Deutschland durch innere Wirren wehrlos  zu machen.
Dann kann das Programm der französischen Annexionisten,
das weiter über Elsass-Lothringen binmiSarbt , in aller Be-
queinlichkeit durchgeführt werden. Die Zerstörung der natio¬
nalen Einheit Deutschland?, dies Ziel proklamiert der
„Temps " mit zvnischer Offenheit Die Anzeichen häuten sich,
dass in Frankreich sehr starke Kräfte hinter diesem Programm
sieben. .Es geht ihm zunächst.um.chie Befriedigung von Hass
und Rachd, damit aber dm die Wied- raufrichtung der Bor-
Machtstellung Frankreichs in Europa , deren Vorbedingung die
Verkleinerung . Zerstückvlung und Zerreissung Deutschlands
ist Soll das Ziel nun durch eine neue Revolution  in
Deutschland erreicht werden können? Den Franzosen wäre
cs recht; ihnen wäre es nicht zum Schaden.

Die Franzosen in Saarbrücken.
äV. T.-B. Saarbrücken , 22. Rov. (Drahtbericht > A. s eie

Kunde, dass die F r o n z o s e n im Anmarsch seien, wurden
gestern gegen 10 Uhr vormittag ? die zur Begrüßung der deut¬
schen durchziehenden Truppen wehenden Flaggen e i n g e -
zogen.  Eine französische Abteilung von etwa 20 Kom¬
panien betrat , von Fork-ach in Lothringen kommend, die Stadt,
kehrte aber um und lauerte tagsüber ausserhalb derselben und
an der sogenannten Bellevue. Die Abteilung marschierte
ohne Führung von Offizieren . Ihr Verhalten war zurück¬
haltend und korrekt.

Das Schicksal unserer Kriegsgefangenen
äV. T.-B. Berlin , 22. Nov. lDrgbtberichtst In weiten

Volkskreifen werden Gerüchte verbreitet , wonach deutsche
Kriegsgefangene  nach Friedensschluss zum Wieder¬
aufbau der durch den Krieg zerstörten Gebiete Belgiens
und Frankreichs  verwendet werten sollen. Diese Ge¬
rüchte .stüssen sich auf den Umstand, dass Deutschland bereits
beim Abschluss des Waffenstillstandes die feindlichen
Kriegsgefangenen zurückgegebcn hat , seine eigenen  aber
nicht erbält . Alle diese und ähnliche Meldungen sind voll¬
kommen unbegründet . Die deutsche WarfcnstillstendSkom-
mistion hat vielmehr bei Unterzeichnung des WaffenstillstandS-
abkommens gegenüber den ursprünglichen Vorschlägen FochS
zugunsten unserer Kriegsgefangenen folgendes erreicht : 1.
Die Heimbeförderung der deutschen Kriegsgefangenen , die in
Holland und der Schweiz interniert wäre », wird, wie bisher,
weitergehen. 2. Alle zugunsten der Kriegsgefangenen wäh¬
rend der Dauer des Krieges geschloffenen Verträge bezüglich
der Haliung , Beköstigung, Beschäftigung der Kriegsgefangenen
usw. bleiben kür die deutschen Kriegsgefangenen unver¬
ändert in Kraft 3. Die Zur ü cks » l, rrng  der deutschen
Kriegsgefangenen in die Heimat wird bei Abschluss des Prä¬
liminarfriedens  geregelt.

Deutsche Waffenstillstandskommftsion:
Staatssekretär E r z v c- r ß c r , Vorsitzender.

Auch Frankfurt erstickt um 9?f* tbe*rfc*»n«».
W . T.-B. Frankfurt a. M.<22. Nov. (Drabtbericht .) Der

Frcrnftnrter Magistrat  wandte sich vor einigen Taaen mit
dem Ersuchen an die Wa f fe n st i l l st a n d S ko m m i s s i o n,
ihm mit Rücksicht auf die Schwierigkeiten der Ernährung usw.
endgültig Bescheid zu geben, ob auch F "a>ifturt in die neutrale
Zone oder das besetzte Gebiet talle. Darauf ist, wie die
„Franks . Ztg." erfährt der Bescheid eingegangen, dass nach
der neuesten Ansleanna der Bedingungen Frankftlrt teil¬
weise  zum Brückenkopf Mainz gehört, teilweise neutrale
Zone sen Der Magistrat beschloss darauf die Waftenstillstands-
kommistion und die Oberste Heeresleitung zu ersuchen, darauf
hinzuwirken, dass Frankfurt überhaupt nicht besetzt
werde, denn eine geordnete Verwaltung sei in einer teilweise
besetzten Stadt nicht möglich.

IV. T.-B. Frankfurt a. M.. 22. Nov. (Drahtberrcht .) Fn
der Zeit vom 21. November, 8 Uhr vormittags , bis 22. Nov.,
8 Uhr vormittags , wurden von den einzelnen Auskunftsstellen
derM '.nienkommandanrur und der BahnüofsknnmandLntur
insWsami 88 166 Milirärpersonem in der Hauptsache einzeln
hier Durchkornmende, weiterbefördert.

Eine deutsche Note an die Sowjet¬
regierung.

IS. A. Berlin , 22. Nov. (Eig. Trahtberickst.) Mit
Rücksicht auf die Funksprüche der Näleregierung , welche
das deutsche Volk zu einer Gewalt - und 5klasienreaicruno
auffordcrn , und im Hinblick auf die Vorqänge bei der
Internierung der deutschen General¬
konsulate  hrt die deursche Regrenmq an die Mos¬
kauer Räteregierung eins Note gerichtet, in der sie for¬
dert , dass die russische Regierung die gegenwärtige deut -.
sche Volksregierung anerkennt und sich ieder Einwirkung
auf die Bildung einer ande' en Regierung enthaft,
ferner , daß sie eine Klarstellung  der Vorgänge bei
der Internierung und Gefangensebiinq der deutsch nr
Generalkonsulate in Moskau und Petersburg herbei-
führt . _
Tas angebliche amerikan fchr Friedensangebot.

B. A. Berlin , 22. Nov. (Ei'g. Drahtbericht .) Der bayeri¬
sche Finanzminister Dr . Iaffe  katte in der Presse Mittei¬
lung gemacht, dass durch Vermittlung eines in der Schweiz
wohnenden Amerikaners dem Auswärtigen Amt im Spätherbst
1917 Friedens Vorschläge des Präsidenten Wil¬
son  durch seine Person übermittelt worden seien. Ein ähn¬
licher Vorschlag sei an Österreich-Ungarn ergangen . Beide
Mächte hätten überhaupt nicht auf derartige Vorschläge
reagiert . Wie wir hierzu erfahren , sind tatsächlich Mit¬
teilungen.  allerdings sehr vager  Art , nicht autorisiert,
durch Vermittlung eines in der SckMciz wohnenden Amerika¬
ners in die Hände des Auswärtigen Amts  gelangt . Die
Persönlichkeit des betreffenden Amerikaners war an den hiesi¬
gen diplomatischen Stellen als nicht zisverlässig bekannt, und
die späteren Nachforschungen bestätigten durchcius diese
Meinung . Vor allem stellte sich aber auch heraus , dass Diu
Beziehungen,  die der betreffende Herr angeblich zu
Wilson haben wollte, nicht bestanden.

Die neue deutsch-demokratische Partei.
Die „Demokratisch? Korresvondcnz" schreibt:
Die neue Partei gibt ejn? eigene Korrespondenz

unter dem Rainen „Demokratische.Pariei -Koriespvnlen ;"
heraus , für die Dr . Johannes Rattije in Berlin , fiiitjer
Chefredakteur des „Fränkischen Kurier " in Nuruberp,
verantwortlich zeichnet.

Die Verhandlunqen , d-e in den lebten Tagen zwischen
führenden Politikern über die Gründung -iner neuen
großen demokratischen  Partei in Berlin ge-
pflogen worden sind, haben zu einem erfreulichen Er¬
gebnis geführt . Die Dcnt ' ch demokratische Partei ist
gegründet und dis Fortschrittliche Volks-
p a r t e i hat sich in ihrer Gesanitheit zu ihr bekannt. Es
ist mit Bestimmtheit zu erwarten , daß auch ein großer
Teil der n a t i o n g l l i b e r a l e n Organisationen sich
ihr anschließen wird . Von nationalliberaisr Seite wird
es so dargestellt, als ob die Verhandlunaen zwischen
Fortschrittlicher Volkspartm und nationaftiberaler Pur-
tei infolge des Dazwischentretens von Führ .wa der Demo-
kratischen Partei gescheitert  seien . Die Urheber
dieser Dgrstcllungen gehen von irrigen Voraussetzungen
aus . Es bat bei der Fortschrittlichen Volksvartei nie¬
mals die Absicht bestanden, im Wege eines reinen Kom¬
promisses die beiden Parteien zusammenzusassen, son¬
dern es stand von vornherein fest, daß die neue Zeit
auch neue F o r m e n und neue Grundsätze  er¬
fordert . Es wäre zweifeftos eine schwere. Belastung,
eine nicht zu tragende Belastimg für die Deutsch-
demokratische Partei gewesen, wenn im Wege eines
reinen Kompromisses ihr mich Personen wie B a c-
m e i si e r , Fuhrmann , L o h m a n n, F r i e d b e r g
und Stresemann  als bisher vorhandene Führer der
nationalliberalen Partn mitüberkommsn wären . Dies?
Herren haben während des Krieges eine Politik getrie¬
ben. die rein militaristisch  orienftert war und d,e
jetzt zusammenaebrochen ist. Schon seit länaerer Zeit
regte sich innerhalb der nati -malliberalen Partei ein
starker Widerspruch aegen die Politik dieser Fübrer . und
dieser Widersvruck' kam in den Oraanen des Landes noch
viel stärker zum Ausdruck al? innerhalb der Reichstaas-
fraktion oder aar der preußischen Landtagsfroktion.
Man rechnete deshalb mft einer Spaltung der n^tion -l-
liberalen Partei , bei der vor allim der schwerindustr' elle
rechtsstehende Flnael abgestoßcu werden sollte. Da?
wird nun voraussichstichdadurch a?sch?b"N, daß der ge¬
samt - linke Flügel  der na îonallib -' rglen Partei,
unter Führuna der Abgeordneten I n n ck- Leipzig, L i st-
Eßlingen , Lukas,  Fr ?'berr v. Richthafen ,md
Ickler.  des Führers der Eisenbahne- , zur Deutsch¬
demokratischenPartei übergeht. Es ist auch nicht daran
zu zweifeln, daß zahlreiche nationalliberas ? Organ '̂ asto-
nen im Reiche d-"» Restviel dieser bewährten Führer,
die in ihrer Ral ' stk imm-r n»ch link? ac-t^ tet waren
und die chaiwinistitch-imperiglissische Raliti ? der Zerren
Fuhrmann , Bacm-ister und Stresemann stets bekämpft
haben , folaen werd"N.

Eine stark betuchte Vertrauensmann-'rversammluns
der nationalliberalen Parte ! im Wahlkreise Teftow«
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Deeskow hat denA n s Hl n ß an die auf dem Boden dcr
Republik stehende Deut'ch-demokratlläie Partei bereits
vollzogen, und auch in Frankfurta. M. und Leipzig
haben dle Vorstände des nationallibecaten Vereins und
der fortschrittlichen Volkspartei den Anschluß an die
demokratische Partei beschlossen.

*

Die Vorstande des Nationalliberalen Vereins und der
däorlschrittlichen Volkspartei für Leipzig und Umgebung
haben in einer gsmsinfmnen Sibimg einstimmig die Ver-
scknnelzung der beiden Fraktionen in Leipzig beschlossen.
Die neue Partei soll den Namen„Demokratische Partei"
führen.

Die anhaltische fortschrittliche Volkspartei und die
anhaltisckre nntionalliberale Partei haben einmütig be
schlossen, sich der für, das Reick, in der Bildung begrif¬
fenen großen demokratischen Partei anzuschließen. Sie
haben sich schon jetzt als ..Vereinigung des demokratischen
Bürgertums" für die kommenden Wahlen zusammen¬
geschlossen und einen gemeinsamen Vollzugsausschuß
unter dem Vorsitz der Herren Tr. Cohn und Lux bestellt.
Die Vereinigung will sozial und demokratisch sein und
die konservative Weltanschauungbekämpfen, aber kom¬
munistische und bolschewistische Bestrebungen zurück-
weisen.

Das ailonaMberale Broar - inm.
Der Zentralvorstand  der nationalliberalen Partei

richtet einen Aufruf an seine Partei ?.etliche. in dem zunächst
die Verhandlungen mit der Fortschrittlichen Volkspartei über
eine Vertretung dcr beiden libcrule .i Parteien geschildert
werden und dann wird gesagt, durch das DlNwilchcntreten der
neuen demokratischen Partei ' ei-’ t di? Verhandlungen ge-!ck,eitert; denn die naiionalliberale Partei könne die von
ieser neuen Partei aufgestellten Forderungen nicht vertreten.

Deshalb sei die nationalliberale Partei genötigt, s e l b stä n -
d i fl in den Wahlkampf einzntieten , und zwar iverde das ge¬
schehen mit einem neuen Programm,  dessen wichtigste
Forderungen seien: Ruhe und Ordnung im Innern und des¬
halb Unterstützung aller Bestrebungen der Regierung , die aus
d-eses Ziel gerichtet seien. Weiter sei zu verlangen : Schleunige
Einberufung der vcrfasiungsm .äßigen Körperschatten, ebne
deren Zustimmung alle Änderungen unterer StaatSverfassang
und unseres WirischaftSverhältnisseS ungesetzlich bleiben und
ungesetzlich bleiben müssen, und endlich -ine schleunige Herbei¬
führung des Friedens , damit die neuen Ansgnk>en deS deutschen
Staates und der deutschen Wirtschaft iokort in Angriff ge¬
nommen werden könnten. Zum Schluß bittet dcr Zentral-
borsiand um Treue und Unterstützung der alten Partei.

Wiesbadener Nachrichten. (
Konferenz der Arbeiter- und SoldatenrSte V*

Im Schloß zu Wiesbaden.
Am 20. November traten im Schloß zu Wiesbaden die

Arbeiter -, Soldaten - und Bauernräte aus den Kreisen W i e S-
baden - Stadt und -Land und dem Rhein gaukreis
zu einer gemeinsamen Konferenz zusammen. Es waren aus
sämtlichen Gem-inden und Städten der genannten Kreise Ver¬
treter der bereits überall gcibildeten Arbeiter -, Bauern - und
Svltatenröte erschienen. Der Vorsitzende dcs Vollzugsaus¬
schusses des Wiesbadener Arbeiter - und Soldat -nrats er-

, läuterte die Aufgaben der Arbeiter -, Bauern - und Soldaten-
j röte als Organe der republikanischen Regierung und gab Richt¬

linie » für das fernere Zusarnnicnarbe -ten der Räte unterein¬
ander wie auch mit den bestehenden Behörden. Die Wahl der
Räte erfolgt in Velksversammlunaen . die Zabl richtet sich nach
der Größe der Temeindrn und Städte . Die Arbeiter - und
Dauernräke setzen sich durclMcg gleichmäßig aus Arbeitern
und Landwirten oder Handwerkern der betreffenden Gemein¬
den zusammen . Die einzelnen Räte bilden ihre Vollzugs-
avSschüfse,  die zu fassende Beschlüsse vorzubereiten und
endspreckenddurchzuführen hoben. Die Räte gelten in dec
Hauptsache als Kvntrellin stanzen für bestehende
«erwaltungSorgane und Behörden  in Bezirk,
Kreis und Gemeinden . Die Räte haben bei den betreffenden
Behörden ihre rechtmäßig erfolgte Mahl anzuzeigen und zu
ernaren . daß sie als Vollzugsorgane gelten und zu allen wich¬
tigen Verhandlungen zuzuziehen sind. Wo Bürgermeister und
Gemeindevertretungen keine Lust zeigen, sich der neuen Ord-
nung und den gegebenen Verbältniffen zu fügen. müssen un¬
bedingt Maßnahmen ergriffen werden, um den Widerstreben.
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^n di« Lage klar zu machen. Die in Tätigkeit bleibenden
Verwaltungen sind auf die republikanische Staatsverfassung zu
verprlichlen. Auch die im Lande  den Überwachungsdienst
auSubenecn Gendarmen  haben sich der Kontrolle der Ar¬
beiter - und Bauernräte zu unterstellen . Die ip die Vermaß
tungen entsandten Räte haben mit diesen Verwaltungen ge
meinsam zu arbeiten , sind jedoch angewiesen, ihr Amt mit dem
notigen Tort und Geschick auszuüben . Entstehende Kosten wer-

^ri Verwaltungen getragen , in deren Interesse die
Tätigkeit ausgcübt wird. In der Ernährungsfrage

f hakwn die Räte dafür zu sorgen,dass die Einwohner gleich¬
mäßig beliefert werden und die Zuführung und Verteilung
nicht gestört wird. Die Produzenten auf 'dem Lande sind durch
entsprechende Verhandlungen zu überzeugen, daß es notwendig
ist, daß alle verfügbaren Lebensmittel zur Verfügung gestellt
werden . Der Verpflegung der zurückflutenden
Truppen  ist besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Dir
heim.ehrenden Soldaten sollen aufs beste empfangen und
ihnen alles geboten werden, was zu des Lebens Notdurft ge

und zu bieten möglich ist. In den Gemeinden sind
D - m ob i l i s ! e r u n g s ko m m ! s s i c n e n zu bilden, dir
mit den Eemeindevcrständen die Überleitung in die Friedens
Wirtschaft vornehmen, Arbeitslcs -nunlerftützung und Rotz
stondsarbeitrn :n die Wege leiten und dafür sorgen, daß der
arbeitenden Bevölkerung von den Gemeinden geholfen wird,
bis die von der Reichsregierung in Aussicht gestellte Arbeits-
losenffirsorge in Kraft tritt . Der Wohnungsfürsorge
ist besondere Aufmerksamkeit zu widmen. In Gemeinden , wo
infolge des Dreiklassenwah!rechts Arbeiter nickt in den Ge¬
meindevertretungen sitzen, sind solche ohne weiteres durch den
Arbeiter - und Bauernrat eirgu'fefcen Die . Gemeindevertre¬
tungen haben derartige Ergänzungen zu bestätigen. Wo diese
Ergänzung verweigert wird, ist sofort dem Landratsamt resp.
der Regierung Meldung zu machen. Diese Ergänzung erfolgt
unter Umständen von der Srautsregierung aus . überall ist zu
beachten, !daß wir im Zeitalter der Revolution leben, die ganze
Männer braucht (Lebhafter Beifall und allseitige Zustim-mung.s

Reichstags -ibgeorbnetcr Dr . Quark (Frankfurt a. M.)
erklärte , daß er dem Rus de? Arbeiter - und Soldatenrats
Wiesbaden oefolgt und die Berufung in die Regie-
rung zu Wiesbaden  angenommen bade. Hier habe er
vor allen Dingen die tatkräftige Unteiftühung der Arbeiter¬
und Bauernräie nötig. Die Hauptschwierigkeit werde in der
ErnäbrunaSfrage in nächster Zeit liegen, doch deren werde man
Herr , wenn olle einmütig Zusammenarbeiten . Einzelne Kreise
hätten beschlossen, ihre Lieferungen für sich zu behalten. TaS
könne natürlich nicht geben, sonst breche die ganze Ernährungs¬
wirtschaft zusammen . Der Bezirk werde au? den Ernährunqs-
rcservcn bestimmte Mengen freigeben, 100 000 Zentner Kar-
tosfcln seien für den Regierungsbezirk bereits bereitgestellt,
und damit die schlimmste Schwierigkeit überwunden . Bei
Durchsicht der Listen hebe sich herauSgestcllt. daß die Abliese-
rungcn viel zu unterschiedlich erfolgten, den Ursachen müsse
gründlich nachgegangen werden. Verhandlungen mit dem Ge-
werbcrat wegen der A rb e i t e r v e r hä l t n i s s e im Bezirk
habe er bereits gepflogen und den Herren den Weg zu den
Gewerlsck̂ ften gewiesen, die doch seine sachlichsten und sach¬
verständigsten Berater seien. In der Schulverwaltung
sei vor allen Dingen dafür zu sorgen, daß aus den Schulen
alles Völker- und VolkSverbetzen.de entfernt und die Schule
aus der Grundlage ausgebaut werde, ans die sie nach freiheit¬
lichen Grundsätzen gebäre. Die neue Regierung sei kein
Lbrigkeitkstaat , sondern ein Volksstaat, di« Menschenwürde
solle nicht mehr unterdrückt werden.

In der folgenden Diskusssten  kam die einmütige
Übereinstimmung mit den ausgestellten Richtlinien zum Aus¬
druck. und cs wurde verlangt , dost die Konferenzen der Ar¬
beiter- und Bauernräte regelmäßig stattfinden . Teilweise
hätten die Rete in den Gemeindeverwaltungen noch mit dem
alten Zopf zu kämpfen; wo energisch zvgeariffen wurde, habe
man ihn aber schnell und radikal entfernt . In Dotzheim
lpü dcr Arbeiter- und Bauernrat den Holzwucher unterbunden,
indem er die tzolzversteigerungen abgcschakft bot und das Solz
klaffenweise nach festgesetzten Einbeitspi eisen verlost. Vielfach
wurden Willkürlichkelten in der KrieaSunterstützuna gerügt
Dr . H o r n y teilt namens des N a r s a u i sche n Bauern¬
rats  mit , daß sich dieser völlig auf bcn Standpunkt der Ar¬
beiter- und Bauernräte stelle und seine volle Unterstützung
Zusage. Von den meisten Räten wurde die Unterstellung de§
LandratSamtS unter die Kontrolle der Arbeiter - und Dauern¬
räte verlangt . Von Hochheimer und Schier st einer
Räten wurde die Stillegung  dcr dort bestehenden Kar¬
toffeltrockenanstalten  verlangt , weil dort Taufende
von Zentnern Kartoffeln zugrunde gehen.

In seinem Schlußwort enwfabl der Vorsitzende,  dem
ür das Wiitschoftsgebiet eingeführten Achtstundentag

zur Rationierung der Arbeit seine Aufmerksamkeit znzuwen-
den und mit den Unternehmern Vereinbarungen zu treffen.

— Freiwillige für daS Dezlrkskommando. DaS Bezirks¬
kommando Wiesbaden sucht gediente und Ungediente, bureau-
kilndige gewandte Leute, die zur sofortigen Einstellung beim
BezirkSkommando bereit sind. Meldungen mit Lebenslauf sind
umgehend dem Bezirkslommondo einzureichen.

— Für Pfcrdebesitzer. Der Polizeidirekter erläßt eine Be¬
kanntmachung, in der eS heißt : Diejenigen Pferdebcfiher,
welche infolge der Demobilmachung bei den Versteuerungen
arbeitsfähige Pferde erwerben wollen, haben sich zur Entga^ -ii»
nahme eines Antrags an den Magistrat , Zimmer 42, oder an
bnS zuständig« Polizeirevier zu wenden und dort ein AntragS-
fermnlar in Empfang zu nehmen. Die Richtigkeit der Angaben
'st durch das Polizeirevier auf dem ansgefüllten Formular zu
beglaubig«!, und der Antrag chdann an den Magistrat , Zim¬
mer 42, weitcrzuyebcn Händler werden z» den Versteiaerun-
gen nickt zugclassen. Den Antragstellern werden später Pserde-
karten für Zulassung zu den Versteigerungen zugeher..

iO Kleine Notizen. Bei dem gerichtlich versteigerten Same an
rer «_cvf;cimer Strotze ist eine un: chtigc Nummer angegeben mor¬
den. Es Hordel. , sich um tag  Haus des Kutschers Wich. Michel.
Dotzheimcr Straße . 6

Torbericht : über Kunst , Dorträge und tvern >an >t»a.
* N-ss- nischeS Landet-theater Wiekladen . „Schahrazade", die

neue dreichtwe Oper vrn Bernhard Sek.es mit dcr Dichtung von
Gerdt v. BaüewlH, welche bei ihren bisherigen Ausführungen tiescn
Umdruck hli' terlikß, wird hier am 5. Dezember zum erstenmal in
Szene gehen. Tie Ditelpartic singt Frl . Gcyersbach, m i>en weiteren
Hauptpartien sind die Domen Alscrmann lSaad ), Muller -Re,che!
(^ "schlnate ) und die Herren de Garmo (Kalis ), v. Mmawarda
Smd Tares, . v. Swenck lOmar ), Mechler (Musairh Becker (Ober,

slallmeister), Haas iObcr -Euiiuckl, Kipnts lKämmereri , Wenzel
Schatzmeister > beschäftigt. Musikalische Leitung : Artur Ratber.
Spielleitung : Eduard MebuS. — Als bieftahrig -ä Weibn^chtn.
Märchen wird für das kleine und große Publikum „Struwiv .-lpeter"
bereitet " und „Tante Anna " (Miickler-Tannenderg - vor-

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
-- Tohheim , Sl . Nov. Ter hier gewählte Arbeiter - und Bauern-
besteh! ans de» Arbeite,, , Bach (Borsisenderi , Richter, Kuntz: ,

V-l h Diehl , Hrch. Eb 'ig und Klöppir.g und den Landwirten Karl
Niknlav und Aug. Wirterwlver . Tiefer Tage hielt der Rat seine
erste Sitzung al , woran sich eine gemeinsame Aussprache mit dem
gesamten Gemen,bckaNeliuni schieß. Hier war die Meinung ver-
breitet , die vieinklnde sei schon läng-re Zeit im Besiye der Ein-
gnartierrzngsg >Iber für die >m vorigen Winter stier untergebrachte
buverische Aitisteite Die sofortige Auszahlung sollte beantrag , wer¬
den. Bürgermeister Sporkhers, erkälte di-mgegenübcr. daß er noch
kcme Anweftnng erhalten habe, doch solle die Auszahlung , wenn
notig, aus Gemoindemiiteln erfolgen, sobald er im Besitze der
notigen '.Iiiterlage» sei. Um die PreiStrubere ! bei den Holzver.
stcigerungen zu termeiden , soll das Holz klasienwns« z„ HerstellungS-
Eiiibciispreisen an die Köuler auSgelost werden. Ls wird v«.
schlissen, eine Borloge an He Gemeinte zu machen wegen ltber-
nakme der Kosten, die entstebrn durch Eintritt der BollSb -auf,ragten
in die Verwalinng und wegen Erhöhung dcr Jabresprutchalsumnie
a>> den Verleger der . Drtzhcimer 7lmwzeit»!,g". Der Arbeiter - und
Banernrm Im « auck- nrd über lorialnolitilche Fragen , wie Ar-
beitSlowusuiloigc, Beschasfung von Arbeitwclegenheii . Errichning
einer Bolüluche . Behebung de, Wohnungsnot . Entsprechende Vor¬
lagen sollen der Gemeind« noch zugehen.

Aus Provinz und Nackbarschâ .
üt . Höchst a M -, 21. Nov. Wie in einer Persammlimg zu

Schwaiiheim a. M . vrn zustäntiger Seite mitgeieili wurde, Hai der
A,beiter , und Soldaten,at in den Farbwerken bedeutende Mengen
Lebensmittel mit Beschlag belegt, u. g. in den Maverschen Küal-
ballen z» Franks »rt 5 C 0 ( C Kilo Schweinefleisch,  in den
Werken stlbst !. d llllv Dosen Konserven.  M » dem Fleisch
solllchie ..Kreis » ,nst " verbessert werden. Auch niedrere hundert
Hammel im Grsricrzustgnde, cthebliche Vorräte von Hülsensrüchicn.
Mehl u. v. a. ui. rerkietc» bcr Beschlagnahme. ^ s

m . Bingen , 21 Rotz Ter Obcrbeschlshaber Kr st. Armee,
General der Katallcrie von dcr Marwitz,  ha , durch Telegramm
dringend erluckn. durch die Ortsbihörden die Einwohner der Owe
des Kreises Bingen oozuweiseii, den Tiuppen Wein oder sonstigen
Alkahol iiicht w croferen Mengen zu vcrrbiolgen , da durch un¬
mäßigen Alkoholgei' uß d:e Judisziplin bedenklichcrweise gesördert
wird . — Für die Besörderung der nach dem Süden oder nach dem
Neiden bestimmien Tiuppenteile wuiden Rhein sch,ft- hergerichiet.
die bereits gestern unt beute gtfahren sind. D,c Soldaten lönnen
auf diele Weife große Sireckcu weit auf de:n Rhein befördert wer.
den. Die Schiffe f-nd mir Strohschütten »ersehen und so jederzeit
in,, ' ande. Mamischaste» ouszuoehmcn Es handelt sich dabei um
Schleppkähne. Aber auch die Boote der Kölii-Tülieldorser Dampf.
c!>is,ahrtS .Gcse»schaft logen Fahrten „ mschen Mannheim und

Dusseldors znruck und diei.eii so der Besörderu -ig dcr Eoldaien,
genau wie sie in der ersten Zeit des Krieges als Lazaretischiss» in
Dienst gestellt waren

(2.  Fortsetzung .) Nachdruck verböte».

Die Medenrctnns.
Roman ron Ilse Dore Tanner.

..Vielleicht, ich weiß nicht- es war alles ganz schön
dcrt — aber den ganzen Tag irgend welch.- Bücher lesen
von fremd-'v, liiiglt verstorbenen, gleichgültigen Mco-
selten, und Flavier iik---n ' '.glich dieselben Etüden, und
über ganz unmögliche Tinge französisch und englisch
reden— einen rechten Zrocck bat das doch nicht. Es hat
nur Geld gekostet und befriedigt doch im Grunde nicht."

„Aber das Wirtschaften hier befriedigt dich?"
„Ja, ich sehe, was ich schaffe, ich sehe, daß wir

vorwärts kommen, ich lrage einen kleinen Teil dazu
bei. daß man von der Obcr-Köiterauer Musterwirtschaftspricht— tm ganzen Kreise."

..Tiefer Ruf hat uns auch diesen eleganten Volontär
verschafft", warf Käthe lachend ein. „Ich bin gespannt
wl- dem liniert infaches Haus gefällt, unser Gedeck nahm
er hölltich aufs Kam."

„Ra, er wird sich schon gewöhnen", i,v>:,- Helene. „Es
und schon rnohrere solcher unerfahrener Jünglinge fti r
gewesen - tcr.en liegt wohl auch an einer Musterwirt¬
schaft. aber sie können sich bei ihrem Mangrl an vrakti-
scher Lebenskenntniß nicht vorstellen, daß eine Muster-
wutsch,ist nicht auch einen großen, ganz überspanntenLuxus bebrütet."

„Und trenn der vornohme Herr Leutnanta D /
Wedmm.nn sich nicht aemiitlick bei „ns lüblt. so soll mir's
auch gleichgültig sein", rief Käthe überniütig. —

*

„Ter arme Jobst", sagte Sabine Wcdem.rnn, das
Nesthatchen. als sie den Brief deS Bruders auS d;c
Hand leaie. „Ich will nur gleich morgen früh die
Lampe und das Kissen besorgen, heirt am Sonntag gcbt's
ja lelder nicht.

Eva lachte: „Mer herzerfrischend naiv ist der gute
Lobst doch immer. Er schreckt einen Bcstellzettel. aber

daS Geld dafür zu beschaffen, überläßt er freundlichstuns."
Brigitte, die Malerin, die behaglich in ihrer Teetasse

rührte lächelte auch „Ach, Eva, der arme Iunaa hat
doch nun iben leider nichts, verwöhnt ist er auch. Ich
hab̂ noch das ganze Honorar für dw Pvstkarl'enserie
liegen, ich will gern dis Sachen bezahlen."

„Na, so war's nicht gemeint, ich will auch die Hälfte
beiiteuern, ich bin noch ganz gut bei Kasse."

„Nur ich bin arm wie Hiob", seufzte Sabine.
„Dafür hast du die ganze Last mit dem Besorgen.

Ernpacksn und F, rtsibicken das ist schlimmer als Be¬
rappen." Eva. die Ält-stc, Vierundzwanzigjährige.
strrch der Achtzehnjährigen zärtlich über die zarte, rosi. e
Wange. „Na. liberhanvi. Bincken, wenn wir dich nicht
hätten, wir beiden unpraktischen Mädets waren ja ganz
verraten I"

„Macht mich nur nicht eingebildet", lachte Sabine
.aber wirklich, Jobst tut mir leid, und ich ärv-re mich
!>ber Onkel Tobias. Stellt euch Jobst vor und dann
diese einfache Umgebung!"

„Und ich hatte so recht gehofft, eine' der beiden
Kötteraus würde vielleicht ’m  Frau für ihn fein"meinte Eva.

..N>tt von Jobst, daß er schreibt, er sei d'irch uns
verwohnt- - " Brigitte war aufgcstanden und vor
den Spivacl getreten und betrachtete wohlgefällig das
Bild, das er zeigte und das wirklich außergewöhnlich
reizvoll war: eine schlanke ebenmäßige, kaum mitielgroste
Gestalt mir -.-ichem aschblonden Haar, über de,., es wo-
silberner Glanz laa. lind das in tiefen Weüsn das
schmale aparteG.-stchtchen umrahmte, große, verträumte
araublaue Auaen und ein schön geformter, tiefrowr
Mund — da-: war Brigitte Medemann, dis Malerin.

Sabine batte Eva einen schelmisch-listigen Blick zuge-
Worten, und dann waren beide leise ausasstindenchund
Mi beid.-n Seiten der Schwester getreten, sed.- .-inerr Arm
leicht am sie legend. „Die drei Grazien— neuestes Ge¬

mälde der großen Künstlerin Brigitte Wodemann",
sagte Sabine dabei lachend niit einer großartigen Hand-bcnogung.

Und wie drei Grazien sahen die drei schlanken,
schönen Mädchongestalten auch wirklich ans. in ihrenG--
wandern von weichem, fließendem Stoff — die Bezcich-
nuno„Klrid" war kaum passend—, die stets von Brigitte
entworfen wurden und mit aparten Stickereien verziert,
die :h,e geschickten Finger selbst yerstslUs'«.. Auch die
beide,' anderen Schwestern hatten dasselbe schöne Haar,
nur trug Eva es wie ein Krönchcn über der Stirn und'
Sabine in rund aufgesteckten Flechten üb>r den Ohren,
lvas ihrem Gesicht etwas irngemcin Kindliches gah.

__ Fortsetzung folgt.

Neue Bücher.
* V st ft B " r « orkr.  Nie, .stein kat auch diese« J -hr

Buch auf den L-kll-„<.ck,si'„ » criisch gelegt Es erschien — wie ibre
drei ersten Werke — im Vertag vrn Theodor Gerstenberg. Leipzig
und ist ein Zeiirrmcii , „Dcr s ck Iv a r , e Schwan am ande-
rcn User  bc »c.!-,!t Das Ganze spielt in WieSbode» und ist
reichlim romantisch unt scvtinnvtal erdacht, doch bfttzi hier und
dort der bekannte und diktlani .te Humor der Versasserin in der
lustigen Figur des ktiine» Leutnants v. Pritzw 'y auf . Außerdem
weiß sie viel W. ' -volles unt Kli-ger über Krieg und Friede », über
den Haß der Do ker »inrrcinanlcr und über die Zustande die d-r
Krieg geschaffen lat . zu sagen Tausenden spricht die Bersallerük
c.uS der Seele . Hierin liegt der Wert de« Buches. B v xr

„A dcws Lrcßletsr ". Roman von Adam Kar-
rillon.  lBcrlm . G. Gr, tcschc Verlagsbuchhandlung . , Mit diesem
Stücke jeigtucr Famiftcng,schichte hat der Odenwa .der Arzt -nid
Dichter eine« seiner besten und kernigsten Bücher geschrieben strotzend
von Kraft und 0t,l »nddeit. tuich 'enchtet von einen, Humor d. r
in schier nbcrreichcr Bildlichkeit sich kundgibi und auch den' vo-,
selbst zu sich biuztring !, ler ansnnoS manche Seltsamkeit in der
Sprache dieser derbsletschixen Bauernxestcltcn abft-hne., möchte er

— »Die  Rt u st  k der  Ä e g c n >,- a r «". Bo» Waller R ! e »
mann. «Verleg , bei Schuster ». Lösfier, Berti, .. , Eine Reub-ar.
teitung de« bereit« IMS « schien-nen Werke« „Die Musik seit
Richaro Wagner " von temkelben fleißigen Bersasier. Mi , dec
heikle» Ausgabe die zeitgenössischemusikalische K»,-j,beweg,,ng von
der Hrs:rr, ^ -Ir !l,scheu Warte jn  beleuchten , hat sich Riemann
äußerst peschickr ebgtsunden . Lnch tr«r seine natürlich durchaus
subjektive» Auslchtci, nicht teilt, wird sie relpektiereu müssen. O-  D.
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Handelsteil,
Berliner Börse.

!ft Berlin, 22. Nov (Eig. Drahtbericht.) Nach der
gestrigen starken Erschütterung hat sich heute an der
Börse eir.e be r u h i g t e r e Stimmung eingestellt, die
einesteils damit znsamuierhänet. daß man das Empfinden
hat «resleru vielleicnt zu schwarz iu die Zukunft gesehen
?u haben und andererseits damit, daß die Kurse nicht so
ms Leere fielen wie gestern, da von seiten der Banken,
wenr. e ;ü nur schwach, interveniert wurde. Besonders
lelzterer Umstand veranlaßte die Verkäufer zur Vornahme
von Deckungen. Biese batten zur Folge, daß die Kurse
der gestern am meisten geworfenen Werte schon von Be-
gtnn an teilweise kräftigere Besserungen aufzuweisen
hatten, wodurch aber noch lange nicht die gestrigsn Rück¬
gänge wetteemacht werden und daß die Kurse auch im
weiteren \ erlaufe unter leichten Schwankungen in ihrer
Gesamt!ichtung nach ölen strebten. Wesentlich im Kurse
erholt wurden namentlich Bismarckhütte. Bochumer. sämt¬
lich?. oberschlesische Montmpanierc. Phönix. DeutscheAnilin. Höchster Farbwerke. Allgemeine Elektrizitäts-Ge¬
sellschaft und Daimler. Bei den übrigen Werten hielten
sich die Besserungen in entsprechend geringem Rahmen.
Auch am Krntenniarkt war die Stimmung gebessert und
heimische sowie österreichisch-ungarische Renten ver-
niochlen leichte Besserungen durchzusetzen. Von den zu
Fmheitskursew gehandelten Industriewerten wurden auch
heute noch eine ganze Anzahl gestrichen. Die Kurse
waren noch weiter rbgeschwächt. aber auch hier war die
Gesamtslimmuug wesentlich beruhigter als gestern.

Banken un1 Celdm r̂tL
• Banken und Waffenstillstmidsltedingungcn Die

Pfälzische Bank  in Ludwigsharen a. Ilh . die
Rheinische Crcditbenk  in Mannheim und die
Süddeutsche Diskonto - Gesellschaft  in Mann¬
heim teilen ir.it. daß sie beschlossen haben, mit Rücksicht
darauf, daß Le >-,n ui.d Eigenmm der Bevölkerung durch
die Besetzung d<r gt -äonden Gebiete so>', »s des Feindes
nicht gefährdet werden, ihre Betriebe nach wie vor in
vollem Umfang unverändert  fortzuführen.

ffarktbgris ’it -».
W. T -B. Berliner Prodnktenmarkt. Berlin,  22 . Nov.

(Drahtbericht.) Der Frost bereitete dem Einsammeln der

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erste « Blatt . Geste 8.

noch uii Boden hefindlichen Hackfrüchte  große
Schwierigkeiten, namentlich aus der Provinz West-
Preuße  r. . wo  überdies starker Schneefall  zu
verzeichnen ist. liegen mannigfache Klagen vor. daß die
Feldarbeiten stark beeinträchtigt werden. Es ist indes zu
hofien. daß großer Schaden verhütet wird. Im hiesigen
Verkehr Herrscht andauernd Angebot für Weißkohl und
andere Gemiisearten. Begehrt sind Mohrrüben und Kür-
bisse seitens der Marmeladeindustrie zur Streckun-r ihrer
Produkte. Im Sämereigeschäft bleibt es ziemlich still.
Seradclla hat nach wie vor schwache Tendenz. Klee-
sämereien sind infolge von Knappheit an Ware ohne Ge-

Zuckerrübensamen ist gefragt. Im Verkehr mitRauhfutter nichts Neues.

Preutzisch-Süddeutsche Klassenlotterie.
Lrrlin , 18. Nov. In tcr heurigen Sormittanj.

i  te billig fielen SMOGM. auf 110 901, 10 000 M auf 28 593
80 234 186 648. 500C M auf 22 032 41 080 83 635 202 453, 3000 M
auf 1257 8331 11 870 18 620 30 416 31 857 32 640 32 896 43 393
48 679 50 141 51 928 55 742 77 489 98 276 105 110 110 264 110 683
113 986 119 720 12: 687 127182 128 476 129 047 131 181 142 731
146 580 156 076 158 853 160 104 174 092 375 465 192 144 196 582
208 488 205-805 220 03, 227 397 229 097 233 777, 1000 M auf
940 3113 9046 11 993 13 047 13 088 16 352 18 236 19214 21 091
28 180 23,600 26 013 28 324 35 763 85 903 37 361 38 142 38 330
39 007 44 702 50 212 52 093 54 360 54 074 59 484 60 170 68 86t
73 707 75 434 78 432 79 126 80 370 81 284 82 827 94 657 96 806
101 323 115015 117 052 117 855 121 289 127 573 128 364 136 804
141 041 157 123 158 586 164 208 165 867 168213 169 060 171 163
185 419 180 686 186 728 197 499 138 997 202 635 205 196 205 426
207 375 20« 524 208 568 210 633 211383 215 849 224 177 227 277
228 391 228 529 £31074 283 409. 500 M . aus 2196 2510, 3651 7082
10 690 10 764 11 105 2' 630 21 576 21 898 21 333 25 487 25 683
25 925 30 264 31 743 31 987 83 858 3 4340 41 718 43 970 44 410
45 287 45 721 40,627 47 113 48 686 53 536 53 599 56 176 56 705
59 129 60 095 65 882 60 >29 0,7 318 69 005 69 204 70 280 71 153
72 198 78 178 82 34« 86 985 9;>106 94 146 94 569 96 452 98 806
ICO 977 102 115 108 956 104 235 105 022 106 014 106 197 107 804
113335 114894 121 312 123424 124 695 129 828 133003 134429
137 536 189 427 14( 200 141 819 143 101 141989 145 775 146 775
156 044 157 877 151 80,1 162 070 162 462 163 025 163 438 163 847
105 765 167 00,6 103 255 109 076 169 254 170 315 171 448 172 854
174 322 176 246 177 830 179 930 181 462 182 002 191 429 193 523

190,378 199 426 202 46« 304 693 206 768 213 104 213 387 214 818
215 677 217 616 217 761' 220 343 223 001 226 480 227 836 229 400
230138 331103.

In der Nachmi : : ags - ZieHung  sielen 10000 M . ans
9065 50 421, 56« - M . auf 10 333 19 099 27 929 128 252 168 491.
8000 M . aus 10 774 1-, 674 15 006 27 372 32 075 38 829 45 743
53112 53 205 62 276 64 990 68 492 78 038 78 523 85 617 87 682
92 152 97 300 9> 251 106 987 119 494 111 761 111 858 123 652
126 298 135 755 142 927 144 233 158 481 164 497 166 799 178 554
178 678 188 713 189137 191 756 198 702 204 635 206 273 210 402
212 262 226 531. 1000 M . ruf 14 515 14 571 16 154 19 561 26 004
29 311 30 222 31603 35 227 88136 41 213 43 516 44 564 47 723
30 488 63 795 64 072 65 226 67 983 öc 1-07 68 564 71 775 86 689
90 462 91 677 95 006 99 247 101 696 115 461 117 040 121 711 123 933
124 547 125 148 131 609 133 926 136 756 137 431 143 344 146 991
149 055 152 456 153880 158 917 >54 416 158 438 160 375 163 796
167 892 168 781 180 355 182 043 163 964 184 874 187 899 190 821
192 784 201 011 204 630 204 866 205 742 207 226 212 728 215 603
215 976 217 653 223 129 223 409 225 915 228 977 229 316 232 260,
506 M . ans 5464 6781 14 881 14 356 15 760 15 891 16 038 16 646
17 456 2 1 908 27 400 27 823 32 748 32 815 36 503 37 879 39 981
40 001 44 485 45 135 51 773 53 550 60 805 62 92 64 326 66 448
69 769 70 570 76 820 72 135 78 384 79 454 81 211 83112 86 143
87 749 92 523 04 132 94 80C 100 152 101 927 102 897 104 435
106 011 106 702 108 437 , 12 988 117 008 124 900 127 527 130 048
130 956 132 847 136 755 137 972 139 093 141 523 148 006 155 447
160 883 162 358 166 205 170 396 172 066 175 927 178 233 179 559
182 670 183 47, 186' 0336 180 549 188 327 193.738 194 752 190 559
196 753 197 296 199 949 200 804 202 488 208 436 211474 212 708
212 896 214 291 215302 215 898 216 557 218 219 218 909 219 383
221 198 223 009 224 217 225 842 226075 228 495 230 377 232 5.39
233 066. — Irn 0elt iimrafcc verblieben: 2 Prämien zu 300 000 M .,
2 Gewinne zu 200 000 M ., 2 zu 150 000, 2 zu 100 000, 4 zu 50 000.
4 zu 40 000, 16 zu 3- 000 18 zu 15 000, 64 zu 10 000, 138 zu
5(i00, 1876 3-, 3000, 3814 -u 1000, 5104 zu 500. M.

Dir Morgcii -Ausgabr umfaßt S Seiten.

Houpilchrifrleiter- A. tz«g«rh »rst.
« »nmiworINchfllr Veitartikel: A. ftegcrtiorlt ; für „oNMche Nachrichtea
und den Handel W. Etz: für den tlnterballungsteil : SB. o. Nauendarf,
fflt den lokalen und vrovmziellen Teil und Serichtrlaal: E. Losackerl
für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf . iiimtlich in Wierdad«.,'
Drucku. Verlag der L. Schellenderg -schen Hosduchdruckerelm Wierva»«^

Sorechltunde der Echriftleitung 12 bi» 1 Uhr.

AilsOe vl»lMsovtzO.
Dom 22. l. Mts . ab aelanaen unsere Gutscheine zu5 Mk. in den Zahlungsverkehr.
Diele Gutscheine haben:

«rf der Vorderseite : hellgrünen Untergrund mit
schwarzen Verzierungen und schwarzem
Ausdruck:
Gutschein der Residenzstadt Wiesbaden.

Künf Mark 5
„ - , Mark
AuSgegeben tm KriegSjahr 1918.

Der Magistrat:
Gläsfing . Schulte.

«rf der Rückseite : hellgrünen Untergrund , hellbraunen
und schwarzen bildlichen Schmuck und
schwarze » Aufdruck:

5 5
Mark Mark

»Dieser Gutschein gelangt bis zum
1. Kebruar 1819 zur E nlüiung ."

Kerner sind die Gutscheine mit dem Trockenstempel
der Stadt Wiesbaden und mit fortlaufende -, Num¬
mern in roter Karbe von Nr . 1 ab bis 184 200 ver¬
sehen. F 430

Wiesbaden , den 22. November 1918.
L __ __ Der Magistrat.

Erhöhiillll der Preise
ßr Lieferung elektrischer Arbeit md
sör Mmm  non Jhlern und Meningen.

Mit Rücksicht auf die fortwährende Steigerung der
Matc-rialoreisc und Löhne treten auf Grund der Be¬
schlüsse der städt . Körperschaften vom 16. 10. und 8.
11. 18 vom 1. November 1918 an folgende Arndernngen
der Bestimmungen über die Abgabe von rleltr scher
«neroic z» m Privatoebranche in Kraft:

Die Nachlässe lRabatte ) nach tz 6 der Bestim¬
mungen bei Strombezua für mehr als 500 Mark
lahrlick fallen kür das Geschäftsjahr 1918/19 , 1 4
18 bis 31. 3. 19) weg.

2. Der Kraftstromtarifvreis w ' rd von 20 auf 25 Pf.
f’iv die Kilowattstunde rrh ht.

«. Es werden erhöbt die Gebühren:
für das Sehen eines Zweileiter - Zählers

_ von Mk. 2.— auf Ml . 4.—.
für das Sehen eines Drcileitrr - Zählers

von SMT.. 2.— aut Mk. 5.—,
für das Einsehen der ersten Sicherung

I von Mk. 1.— auf Mk. 2.—.
e Elebiiüren . für das Einsehen der zweiten und

»men Sick-ernna bleiben mit ie Mk. —.50 besteh-n.
Alle übrigen Tarisbrstimmungen bleiben vorläufig

»»verändert . F713
Wiesbaden , den 18 November 1918.
_ _ Städtisches Elektrizitätswerk ._

25 °/o Rabatt j
Wauf alle Feldpostartikel! m I
F. Zimmermann , Kirchgasse 29 J

Bekanntmachung.
Jllle Angehörigen von Kriegsteilnehmern , die au?

Anlast der Einberufung eines Kamilien -Mitgliedes
Unterstützung erhalten , werden hiermit aufgefordert,
die Entlassung des Einberufenen vom Militär um¬
gehend rm Zimmer 21 des Unterzeichneten Amtes zumelden.

Bei der Meldung sind die Militärvaviere vorzu-
leaen . D >e Weiterzahlung der Kriegsunterstützung
über den Entlaffungstag hinaus regelt sich nach den
gesetzlichen Bestimmungen . Auskunft hierüber wird
un Z meiner 21 erteilt . F430

Wiesbaden , den 21 . November 1918.
Städtisches KriegSwohlfahrtsamL

_ _ gez . Borgmann.

Aus dem Felde zurück , habe ich meine
Tätigkeit wieder aufgenommen . '

Sprechstunden 9—y2t , y23—y2ß Uhr.

Zahnarzt Lessei*
TaunusstraBe 13 (Aufzug). Telephon 3576.

Zur Heimkehr
der Krieger

empf . stets Girlanden rc.
Joseph Schreiber . Gärtn ..
Blatter Straße 110.

Wiesbaden.
Büro: Fernsprecher:

LuisenstraOe 15. Nr. 2366.
Transportübernahme und Speditionen
aller Art nach und von dem In- und
Auslande auf dem Bahn- u. Wasserwege.

Spezialität: F16

Möbeltranspartu.Aufhewahrme
: Stadfumzttge :
Ferntransporte

Patentmöbelwagen
neuester Konstruktion aller Größen.

Zentrale : Mainz, Fraueulobsfrnße 143/la
Fernsprecher : 3985, 3986, 3987, 3988.

solange Vorrat reicht

Marke MaiglWen>Stück 33 Pf.,
Starkd. MMWj ml 'j-

zu haben in den Verkaufsstellen von

M»If Hllllll.
Nehme wieder Bestellungen entgegen auf

Kiavierstimmen und Reparaturen
Hugo Aust

Klaviertechniker, Konzertstimmer
Westendstrasse 32.

Bestellungen per Karte erbeten.

Blusen
moderne TUacbart.

Conrad Vulpius
Ttlarhfjlraße 30 :: Ecke Beugasse.

_ _ 105h

Hanfbindfadenu. Kordelj
— >" - in allen Stärken vorrätig. -

Wurstbindfadcn. — Waschleinea
Sattler- und Schuhmachergarn.

H. Siißenguth, Ecke Bleich- si. Kellmundstr.

Werde» sauber, fach emätz und sofoit repariert.
Postkarte genügt.

Muden-ZustitutE.A.Metzger.MaimMMZ.

Rotwein
Cognac
Rum

Magenbitter
sehr preiswert

1« Sitz!
Blücherstrahe 25.

laemategen!
Kronen -Apotheke.

Prima

ÜMO« IIck
empfiehlt
6rue roteich- und Hell - 8
_ mundst raste |saMaHK— M manuj ,mr iwifwf

tiniae tauf , schöne starke

in allen Grasten abzugeb.
und anzusehcn vei

Anton Kosef Riedel.
Ransel Vost-Bahnstation
_Lo rch cm  Rbei n

8khWea-WMtze
cmte fetlhaltiae Ware , aea
kranke trockene Kovfhgut.
Kleien -Klechte. Schuvv .n,
bildnna und §>aarau ?fal !.
Varf .-Kand ' nna Sulzbach.
_4 . Bärenstraste . 4._

Kür Liebhaber!
Briefmarken -Raritäten
A. Krnm m. Ne uwie d.

Die Silberne
Hochzeit

leiern am 25. Nov . 1918
Gruvvenführer Ehr . Heil

n . Ehefrau Lina Seil,
ach . Siilzer.

Sermannstraste 21.

Als Weihnachts -GescheBik®
empfehle

Photographische Apparate
für Liebhaber, Berufs- und wissenschaftlicheZwecke — darunter noch der Rest von einem Export-
n,oi ?in8(9"raknt'C1le F” edens « are ~ und sämtlich « Beriapfsartihel in anerkannt guter
Qualität , insbesondere Platten , Roll - u. Packfilme , Papiere u. Postkarten , Entwicklungsdosen
i“ r»,7w?mdent '” ck ungJ pro.lektlon,R- und Vergrösserungsapparate nebst Lampen für Schule und Haus.
Lichtbilderserien von den Kriegsschauplätzen, Reiseserien von allen Ländern, Märchenserien für Kinder.
Stereobilder u. Stercobelrachtungsapparate. Grosse Auswahl in Albums zum Einstecken u. Eink.eben.

Chr.Tauber
Bitte beachten Sie Firma und Hausnummer pC.

Photohaus, nur SCirchgasse
Fcrnspr . 717.



GTfHe4* SamStag, 23 * November ISIS.

[ Mm-Mgebote]
^ Weiblich« Personen )

^Kausmäiinischr»  Personal')
Eine einfache

Verkäuferin
für Bäckerei auf sofort ne.
sucht: branckxstnndia bev.
»>. aute Einvichlunaen.
Offerten unter U. 958 an
den Tanbl.-Veclna.
^ Gewerbliches Personal )

Tücktiae Arbe terin
u. Znarbeiterin sucht sof.
Jeckel. Müdstimie >3. 2._

Tücht. Taillenarbeiterin
sucht sos. Brücknec-Ruhl,
RiedlitraKe 20

Tückuige selbständigeAitlMUdelierill
sofort «« kuckt.

Boaeser.
_STniinujitruft e 16,

Schneiderin
mit Maschine 8—10 Tage
im £k«uk  gesucht : volle
Beköstigung. Zu erfrag»
im  T <»chl.-Verlag._ Vv

Zuarbeiterin acsuckt
Bisnrarckriiw 16. 1 r.

MslhifieNahM
n Msetl-MMlN

aesnckt. L Oliitbmann.
Wilbelmstrafte16 1.
2. Arbeit, f. s. Putz ncff

Asche«mer._JÜ>ebcr nasse 23.

Büglerin
acsuckt.

Waschanstalt.
_24 Luiscnit rutze 24,

Dichterin
acs. Wasckmnit. Ganymed,
Oranicnilrutze 35._

Win. Saborat.
snckt für l. Arbeit täalick
einiae Stund , i. Mädchen.
_Mainzer Strafte 40._

Sei »irrfrii,«lein,
tücktia u. solid, für bcss.
Wcinreiiaurant sofort ac-
suckt. Off. mit Zeugnis¬
abschriften unter U. 980
au  d en Tagivl.»Verlag._

Bess . Fräul.
für vormitt, für leichtere
Arbeit acs"ckt.
Bran Dr. Mann. Mainz.
_G .iriftuffjtrhrie_2. 2._
löööißn oder Uau

zur Bübrung des Haush.
zu Danic aesnckt Bülow-
strafte3.,Part . links. _
Allein mädchen
w. aut kock-rn k.. z. selbst.
Bube. eine? kl. L>au°b»
2 Vers , flickt

Atelier. Kircka affe 1t. »
Köchin

oder W'rtsckaflerin acsuckt
Beethovenitratze23._

Sucke »er sofort_ . _ oder
zu«n 1. Dezeniber eine

Köchin.
wclcke selbständia kocht od.
Aushilfe
Kran Nittmeistrr Becker.
_La gzil ratze 37._

piesackt für sofort oder
später znverläffiae

Köchin
die Hausarbeit vbern„ «.
gewandtes

Hausmädchen
Zu melden 8—10 n. 2—4.

Müller-Olotlschalck.
zurzeit Venfion Wenker-
Aarmann. Gnrtenslr. 8._

Eine einfache Stütze,
die HanSarb. inackt. suckck
Brau v. Brevbold. Hainrr.
wea 0. 1. 2M—4 nackn«.

AA. eins,ktiitze
für Zimmerarb. sof. acs.
Kockenu Naben nickt ers.
Sckristl. Off. mit Zcugn.-
Absck̂islen erb Bennksiirt
am M . Sckumannstr. 17.

Meimiidlhen,
das selbständia kocken k.
für kl. Hansbalt sof. aes.

plärr Wirtb.
,W<l>era>i^e 3._

Solid , brav. Mädchen,
das elivaS locken kann u.
Hausarbeit Übern., soiort
gesucht Häi>iergass03 ._
ZliükkWg.MWö.
das kock'en kann ». etwas
Hausarbeit übernimmt,
gesucht Giistav-Bretitaa-
jtrntze3. Tel. 1042.

Gesuch« für fofart ober
'Väter tlicktioeS
Allein mädchen
zu 2 Vers. Kaisee-Briede.-
Nina 53, Part . recktS_
^Zuvrrl tücht. Mädchen
für Küa« u. Haus sofort
oder l . Dezember gesucht
Kavclleuiiratze05.

Braves Mädchen
sofort arsuckit. Konditorei
Simm . Siudmik  48.

Suche für sofort oder
sväter tückitiaes
Alleinmädchen
Blitzfrn» vorb Borzust
Biktoriastrafte 35,Part_

Tückt. Mädchen gesucht
Bertramstratze6. Zitz._
HM - ü. MeWiiWn

snckt
Hotel Kronvrinz.

Ta unnsitratze 40—48
Bunars Mädcken

:n büraerl. Haushalt acs.
Sckütz. Biück eritr. 25. 1.

Allein mädchen
mit guten Zenan.. welches
locken kann, in kl. Hausb.
aenen hoben Lohn gesucht
Briedrickistratze6. 3.

Sucke zu baldig. Antr.
rein tiicktiaeS

Alleinmädcken
oder Stütze. Zu meld. bis
*43 Uhr in meiner Wohn.
DiSmarckrina4. P .. oder
nach6 Mir im stickffviel-
ba»-i Monopol. Wilhclmstr
Krau M^pammcrcr. _
1MgeshausniiMeii
tobald wie möalick gekuckt
Weberan̂ e 4 1. _

AcltercS Mädchen
ob. uiiabb. Brau für den
Haushalt gesucht. Näheres
Rheiiiitratze 07. 1. Stock.
Flsitz. ehr!. Ääp

in kleinen Haushalt aes.
Näh.  Lananasse 13. Lr.deL

Bür Hausarbeit
tücktiaes Mädcken oder
Brau sofort gesucht Rhein-
itratze 48. 1. _

Allein mädchen
welckres kocken kann, für
sofort aesnckt
_Hainerwea 5. Part._

Tückt. brav. Mädchen,
in Hausarbeit u. Kocken
erfahren, wcnen Krankheit
des jetzigen sofort aesnckt.
SckweiSauth. Biebricker
Stratzê 39._

Allein mädchen
zu einzeln. Dame aesnckt
Adolfsallee 28. Parterre.

Sauberes Mädchen
für Klicke und Haus¬
arbeit acsuckt. P . Blor»,
Kirckaaffe öl . ^ _

Braves ftaub. Mädchen
gesucht. Hilfe vorhanden.
Märker, Lang.aaske 1. 2,
Einaaug Marititratze._

Weacn Der leirainna m.
Mädchens sucke zuverläss.

Mädchen
da? kinderlieb ist. Wäsche
autzcr dem Hause.

Kranter-Dörr.
Grotze Buraitr. 13. 1 S t.

Sucke
ein saub. Stubenmädchen
auf sofort für kl. Heim.
Mein itratze 1.

Einfb Bränlein
für Kücke u. Hausarbeit
baldinst acsuckt. Vorslellcn
IN bis 12 u. 3 bis ö Uhr.
Ncrotal 37._

HmisnilWll
lauck Anfängerin) acsuckt
Hranienbiira. Lebcrbera9
Ehrl. Mädchen sof. aes.

Kratz. Rbcinstratzcnbad._
Sucke auf sofort

oder 1. Dez. ein Mädchen,
welckcs kockenk. u. HauS-
ar'eit »erst. Dotzheiincr
Stratze 76, Part ._

Znveriässigcs
Allein mädchen
aesnckt. Gute Zeuan. Bed.
Porznbellen am besten v.
5- 7 Nbr
Brau San .-Nat Senbertb.
_Nbeiastratze 34, 2,_

Biinaes Mädchen
in büraerl. Haushalt acs.
Schütz, Mü ckx rslr.  25, _ 1
AGiges MeiMdAli
acsuckt w. selbständ. kock.
kann u. nur nute Zenan.
besitzt. Brau LandcSrnt
§ckiMorl.̂ Alê andrastr. ,9.

Sofort gebucht

i ■
bei autem Loftn
._ Mainzer Str . 40. _

Einfach. fanb. ANein-
mndcken z» 2 Personen
arkuckt aus sofort. Näb.
vorm, oder abentzS nach
7 N >r Walkmüblstratze 4.
2, Stock.

TtickitiaeS ehrliches!UiQöd)gn aemrtit
TnnnliSs trafte 38. La den.

Besseres

Allein mädchen
oder einfache Stütze in
sehr aute Stelle bei hob.
Gehalt aeiuckt wegen Ver-
kciratnna de? fetzigen
Mädckcns
Bra» Dr. Mann. Mainz.

Eliristossstrabe2. 2.

6 ol . MllliMH.
versekt in Haushalt und
Kücke. für 2 Personen bei
hohem Lohn ver sofort od.
sväter « sucht
_Schlichter strafte 18. 2._

14—16-üihr. Mädcken,
welches zu Haufe schlafen
kann, als Zwcitmädckcn
bei guter Behandlunq
aes. Dotzbcimer Str . 25,
1. Stock reckts.

EbrI »nabft. Mädcken
oder Brau die kockenk..
»n 2 Damen taasüber
»der Vi Tan sofort gesucht.

Sckaesfer.
Wrbernâ e 12.

Brau oder Mädchen
vormittags oder mittags
soiort gesucht. Näh. bei
Carstens. Westerwaldstr. 2

Mädcken
für vormittag? in kleinen
Haushalt bei gutem Lohn
gesucht Blückervlatz3. 2 L

Biir leichte Hausarbeit
Mittwock; u. Samstags
2 Std . Brau od. Mädchen
gesucht Blüchersrr. 39. 2.

MgMS Miben
»der Brau 2mal wöckentl.
mornens 2 Stunden aes.
Moritzstrafte 56. 1.
Stundenfrau für vorm,

«s . Bahnstratze 30. 1.

Monatsfrau
für Laboratorium gesucht
_Mainzer Strafte 40. _
Monatsfrau od. Mädcken
täalick von 81ir—9% Uhr
aefuckt Bismarckr. 2l , l l.
L'aub. Monatsfrau ges.

Hellmunditratze5, l r. _
S . Monatsm. üb. Mittaq

gesucht Blückerstr. 10. P.
Monatsfrau

1—2 Std. meraens ges.
Nbeinstratze 46, 3.

MonatSfrau
stör2 Std. täa'ick gesucht
Luisenstratze49, 3 links.
Tückt. ordentl. Wasckfrau
gesucht Rosen stratze5. _
Waschfrau .3 bis 4 Taae
wckitl. aei. Zictenrina 12.

Putzfrau
für abends l Stunde wird
sofort mlfnen Hossriseur
Nasv Palnstfofrl.

Bür Ladcnvntzen
abends 6—7 erd. Brau
gejuckt Moritzstratze2._

Kinderaalten I
suckt eine Brau z. Putzen
und zur Hilfe bei den
Kindern. Sonnen,ferner
Strafte 44. 12—1 Uhr._

Lausmädchen
gesucht. Blumengeschäft
Brömscr. MauritiuSstr. 11
( Männliche Personen )

[  Gewerbliches Personal }

MslhiM .sWser,
EiseOreher,
Zi!ssalbei !er

für dauernde Arbeit aef.
Maschinenfabrik Rbenania

S Maut «e. 1260
Niederwalluf_ nm_jKliein.

Schuhmacher
sofort gesucht

Moritzstratze 56.

ßAhmcher
werden sofort aifge-
nommen.

Sckuhfob'erei
„Hans Sacks".
Mickxlsbera 13.

Äcknibmacker
in u. autz. >. Hause aes.
Plattner . Maueraaffe 12.

Schneider aekuckt.
B. Haas. Nrrottr. 8—10.
.Laden. _ _ _

Bunaer Schneideraehilfe
acsuckt Hellmunditratzc 25

Schneider
und Näherinnen aesuckit.

Stirv.
Baulbrunucnstr 9. Laden.

Briseur-Gch.
sofort gesucht. Broich,
Walüitratze 78.

Zuvcrlnffiae unbcscholt.
Männer

als Wächter gesucht ^
Eoulinstraste1.

[ Wm -Wche ]

f Weibliche Personen Z

^ Kaufmännische»Personal z

Wiesbadener Tagblatt. Morgea-AuSgave. Erstes Blatt« Nr. 547 .

mit bellen Umaangssorm..
in Stenoaravb. „ Schreib¬
maschine bewandert. Ho te
Rrcknerin. snckt Vals. St.
Gesl. Angebote u. W. 958
an den Taabl -Berlag..
Int . Fräulein

aesckästsaew., suckt S elle
als Verkäuferin. Lagerist..
Telcvhoniitin oder äbnl.
Pollen. Offerten unter
Q}. 958 anjfn Taabl.-V.

TücktiaeS anständiges
Fräulein

das lanae Jahre in einer
Konditorei tätia war. sucht
»affende Stelle in ähnlich.
Branche Offert u Z. 954
an den Tanbl.-Verlag.
f Gewe rbliches Personal)

Gevr. Krankenschwester
ickt »affend« Pilcae >1suckt »affende Pflege

Priv . od. a. als Gemei, _ , mei»de-
sckw.,Wcstendllr. , 10. H. 1.

suckt Stell . Edith Bätae.
Nödcrstraste7. 2 links.
Ljt.kecker-Mulm
suckt Stcllun ». hier oder
auswärts. Offerten unt.
§ .,980 an,den Taabl.-B._

Frl . . 23  I.
i Säuglings - u. Kranken¬
pflege, sowie im Nähen
erfahren, suckt zum 1. 12.
van. Wirkungskreis, event.
auck tagsüber. Offerten
u. B. 960 Taabl.-Verlag.

Köck in.
aut empfohlen, die etwas
Hausarbeit mit übern.,
suckt Stellung in gutem
Hause bei freundlicher Be-
handl. Röderstr. 44, Part.

Zuverl. strebs. Mann.
38 I .. vcrh.. suckt Stelle
als Aaufs.. Kassierer od.
sonst. Vertr.-Poll . Kaution
kann gell. w. Off. unter
R. 293 Tagbl.-Zive gitelle.

MI. WMes
snckt Stellnna . Hotel oder
HerrsckaktshauS. Offert, u.
G 855 an den Taabl.-B.

MM UM  WM.
Tückt. Heizer n. Maschinist
«gelernt. Schlaffer u. Bn-
stallateurl. für Elektriz..
Wasser u. Ga? sucht St.
uns sofort oder sväter. O?f.
u. K 9 54 an d. Taa bl.-B

klWilgMNM
Babrsckein2 u. 3d. sucht
Dauerstellung hier oder
aufwärts Geil . Ana. u.
H. 980 an den Taabl.-P.

tzmsWsgöitil«
1. Kraft. 31 Jahre alt.
verheir., 1 Kind, sucht für
sofort oder später Stell.
Offerten unter H. 960 an
den Taadl.-Verlaa.

Suche
für meinen 16iäbr. Sohn
eine aute Stelle als Nbr^
mackcrlebrlina. Näh. bet

Brau Branz Prinz.
- Cambera >Naffau>.
_Durattrafte 10_

B. KrieaSbeschädiater
sucht sitzende Beickäft g.
Offerten unter O. 954 an
den Tagbl.-Verlag.
Tavez. kuckt per sof. >. k».Nl-sverwallung
, « übernehmen Off. «nt.
K 293 Taabl.-Brrlaa.

liilhlige gaitiufinu.Motpiilin
welche ca. 200 Silben stenograp iert und flott Maschine
schreibt, von Maschinenfabrik in Mainz per 1. 1. 1919 in
dauernde Stellung gesucht. Offerten mit GehaltSanspr.
erb. unter A. 879 an den Tagbl.-Berl.

Fräulein
suckt selbständige St . als
Stütze, auck in frauenlos.
Hausba't. Näberes F17

GobberS. Mainz.
Brnnenlobstrnftr 45. 3 lks.
Sauberes tückt. Mädchen
suckt Stelle auf 1. Dez.
Näh., Lebrstr. 29. ,P . lks.
Saub . Brau s al. Besch.

Ora nienllratze 34. Hth. 1 l.
Bunaes Mädchen

halbe Tage. Näh. Weich-
stratze 41. Hth. 2 l.

^ lä)t Personen J
^ Kaufmännische» Personal )

3ungcr Kaufmann
an? dem Beide zürück. mit
3i. Tätigkeit in d Lcbcns-
mittclbrancke. siuckt Stell,
alcick welcher Art »er so¬
fort Off. u. N. 8177 an

Bunge Dame, welckv in
einer Brauentunik «aearb.
hat. suckt paffenden Wir¬
kungskreis als

«Pfitl
bei einem Brauencrrzt in
Svreckllunden li. für cbt.
ichriftlicke Arbeiten. Off.
u. S . 981 an d. Taabl.-V.

Erfahrener
Kaufmann

mit vielseitig. Kenntniff.,
übernimint in u. autzer d.
Hause schriftliche Arbeit..
Pcrwaltnnaen usw. in ae-
wiüenbaften Ausiühr>>f,a.
Offerten unter L. 980 an
Hen Ta"bl.-Perlaa __

Lnnniährioer erfahrener
Verwalt. - Beamter, Sekr.
a. D., suckts. nackmittaas
bei grötzerer Gcsckäits-
sirma aecignete selbständ.
Beschäftigung. Angebote u.
M. 967 an den Tagbl.-Bl.
Bür ia. Mann m. E.-Zan.

Lehrstelle
in hiesig, beff. Delikateff.
Grsck'Kit aes'-ckt. Ana. u.
R.  959 Taabl.-Verlag
CGewerbliches Personal

Bautechniker

Büro, stickst für sofort od.
sväter Stell . OHert. u.

evt. als Tckweizerdeaen.
sackt dauernde St 'lluna.
OHert unter B. 980 an
den Taa bl.-Verlaa.

schreibgewandt, suckt enl-
sorecbende Stellung . Off.
unter D. 981 an den
Taabl.-Verlaa.

[ VemiMngell ]
2 Zimmer.

Wellritzstratze 39, 1. Stock.
2 Zimmer u. Kücke im
1. Stock sofort zu verm.

3 Zimmer.

3 Mmer mit Mon
u. Zubehör verhältniffeh.

sofort zu verm. Bülow-
stratze5. Part. _ _

Neuze tlicke 3-Zim.-Wohn.
sos. zu vm. Näh. RüdcS-
heimer Str . 38 iLausm .)
oder Karlstratze 7, 2.

5 Zimmer.
Walkmühlstr. 52. 2. an der
Haltestelle Lindcnbof der
Linie 3. modern ausae-
stattetc 5-Ziin.-Wohn.. in
sckrouer aussicktsr. Lage
zum 1. April zu verm.
Möblierte Wohnungen.

Schwalb. Str . 57. 2 r..
3 möbl. Zim. m.t Küche.

Möbl. Wohnung, Kücke.
2—4 Zimmer, umstände¬
halber scbr bill. zu vm.
Adr. im Tagbl.-Verl. Vw
Möbl. Z m.. Maas. »iw.

Kl. Burqstr. 1, 2 r.. sckwn
mbl. Zim.. Küchenbenutz.

Mittelstr. 4. l . a. d. Lang,
gaffe, eleg. m. Zim.. sev.

Moritzstr. 12. 1 r„ mbl. Z.
Moritzstr. 04. 1 l.. sch. m.
Wohn. u. Schlafzimmer.

. elektr: L.ckt. Anzus. 1—3.
Zimmermannstr. 7, 1 r..
sch. möbl. Zim. m. Klav.

Mg . m. W. - ll. 6 (f)Iof5.
mit elektr. Lickt. Badez.
u Kückenben.. in kl. bcff.
Bam. sofort zn vermieten

.Nbeinstratze 68,1 . Etaae.
Bn der TaiinuSstratze ist
rin Wobn- u Scklafzim.

möbliert,
beides arotzr belle, schöne
Räume, mit elektr. Lickt
» srvaratem Einaana.
zusammen oder einzeln
an Herrn oder Dame zn
vermieten Offerten u.
H. 981 Taabl.-Berlaa.
Leere Zim., Mans. usw.

Adelhcidstr. 61. 1. neu her-
aer. Ms. z. Möbelunterst.

Moritzstratze 26 2 Z. ohne
Kücke mit Abscklutz. GaS
u. Waffer zu verm.

Waaemannstrafte 28 leere-
Zimmpr z Möhelnnter-.
itcllkn zu verm Näh im
TaablatrhanS. Schalter,
balle reckt». *

Keller. Remis., Stall , us» .

Prima
Weinkeller

überbaut. Auszug, zu ver.
mieten. Näheres 1774

Wörthstratz, 5.

Seraeant.
37 Jahre, verheir.. mit
flotter Handsckrist. sucht
»aff. Sielluna als Au'-
ieber. Kassierer o. Kaffen,
bote nack hier od. aus¬
wärts. Kaution kann ge¬
stellt werden. Okf. unter
L. 957 a. d. Taabl.-Verl.
Gesellschaftlich aewandterMann
28 Bahre) sucht paffend"»

Lebensunterhalt. Off . u.
S . 980 an den Tagbl.-V.

IW
Kinderlose» Ebevaar

suckt rnblae 2-Z.-W»l>n^
mit Kücke n Zubehör.
Näb_ M °rktstraft02 ^ ZH
kchöne2'3-3im,-Mhn.
sofort oder 1. 12. aesnckt.
Hornberaer. Art.-Kakerne.
2—3-WM -Mn.
für sofort oder sväter nc-
suckt. Prcisoficrte » erb.

Earl Noar.
_ -Ho tel Römcrba

2 oder 3 Zimmer, mit
Kockaelcaenbeitu einem
leeren Zim acsuckt. Aua.
an Hotel WieSbadrucr
Hok. Zimmer 109_

Gesucht
znm I. 12 oder 1. 1. 1819
von Ebevaar out möbl. 3
oder 4. B..W,hn.. möalickst
mit Kffckienbenutz.. Nähe
Laborawr. BrekeninS erw.
ßff _ O. ,960,TaabI..Vcr>.

Beamter mit kl. Bamil.
suckt für einiae T"ge
Ende dieses und Aniana
nächst. Monats möblierte

2 -Zimmer-
Wohnung

möalickst mit Kückenben.
Angebote mit PrciSana.
». A. 384 an d. Taabl.-V

Bnnae Brau kuckt eins.
möbl . Zimmer
mit Kockaeleoenbeit. Off.
u. O 980 an, d. ,Taabl.-V.

Bnnarr Mann
suckt aus soiort sreundl m
möbliertes Zimmer mit
voller Vcnffon. Offerten
unter Z.  96 0 Tagbl.-Ve rl.

Mbl. Wmer gejulht
per 1. Dezbr. gesucht, w.
möglich mit Pension. Off.
»L. « . 385 Tanbl.-Verlag.

Gut möbl. heizbare-
Zimmer

mit voller Benffon in der
Nähe LandeSbauS. von
aebild. Herrn zum 1. 12.
aefnckt. Offert mit Preis
u. W. 980 Taabl.-Dcrlaa.

Zipnen-Men,
möglichst mit Einrichtung
sofort lcvt. nur auf kurzc
Zeiti zu mieten gesucht.
Offerten unter M. 980 an
den Taabl.-Verlaa.

Kleiner Laden
mit 2 Räumen, für fein¬
mechanische Werkstätte ae-
eignet, m t Krastanschlutz,
in guter Lage, aus 1: 1.
1919 gesucht. Ois. unter
G. 981 a. d. Tagbl.-Verl.

[ Fmimhme ]

Tageszimmer,
Wocken. l« MonatSzim
Dahnhofstrafte3. 2

Vermiete oder verkaufe besteingerichtete

Schlosserwerkstatt.
Material vorhanden.

Besichtigung: Samstag vormittag von 10 bis 12 Uhr.
Ed . Wiesel , Herrnmühlgasse 7.

Wne helle WssmelWe

l MW 1

s Privat -Berkäufr ]

Kilhere lWenzl
it#
JI

Wegen Sterbekalls ist alt.
Kolonialŵ u. Drlilatrff^
Geschält mit schöner voll¬
kommener Ludeneinrickt.
in Eickcnbolzu. mit iäint»
lickcm Zubehör zu verk.
Gesckiäsl kan» sos. weiter
betrieben werden. Oiier,
u D. 900 Taabl.-Vcrla

>ut geh. mWm
zu verk. Offerten unter
S . 293 Ta abl..Verla a.

I MlhögOllllll.
Zwei caalc scknelle

Waaenokerde.
mit komplett. Geschirr n.

rleaanles
Biktoria-Haltzverdrckvcrk.

Lalm.
Biebrich am Ndei».

Natb nusilratzc 80. Tel. 5
$Eci liippieröe

zu veek. LdolsSallce 40»
Kleber._ _

Hochträcktiae Bahrkuh.
Labiiraiie. leickter Wagen

Ein träcktiaeS Sckwei»
«n verkaufen bei Gwik.
M 'eestraftk 59- -

Schöne Berkel zu veek.
Aaritratzê 29. Part . _
Zwei ia. n. Milckzieaei,

u. 8 Mo», altes Lamm i«>
verk. Näb. Kretickmak,
Webcrgaffe, 49. .

2 ante Milckzieaen
zu vk. Rictzland. Biebn«
a. Rb.. Iab „iir. ,1l . 3

Zwei Zieflk»
xit verkaufe». Heb
Sckiersteinerlack.
Prachtvoll. Dchäkerhun!

einjährig. Rüde, uniilaut
halber in ante Hände
zngcben. Wo? sagt h
Ta.ib! .Verlag

Hasen verkauft,
Jak. E>u>>nrr.inaun. Gärt
im Wellritztal. j4 Hühner mit Haha
zu verkaufen Dotzheiux
Stratze 1,6. bei Jung. '
Alv.-fflb. Handtasche bi"

zu verk. Taunusstr. 8.3.
K.-Pelzaaenitue . weit,

brauner Petzkraaen. t»
Mansckfetten. weitz. T>b
Pelzkragen, alle? „ock,
neu, elca. Belzn-gnim
Kind.-Samtmütze. sckiral
1 P . Rollickulw. K»acll«>
, . vk. Zietcneina 12.^

Graste Pelzdeckk
zu vk. Dambacktal 14.
Anzi«s. von 10 —4 l!hc^

Plüstz -MEPch.
Wintcrbnt u. and. Damk
sacken, teils »r» vreif
z» verk. Biktoriastr.,49..

Nerzmuss u. Kraaea
für 100 Mk. z» verk. A
zuseben lwi Brau Pfl»
Hellmundstratze,L. 2._

2 schw. Damen-Höte
zu vk.. Wellritzstr. 42. \

Buaendl. Ta »ieA-H«t.
neu. zu verk. Hefter. T'
beim er Stratze 60. Pag

Sckw. Belaurlnit.
inadl. Borm. neu. 14 ^
GaSkieizofen8 Mk.. Kw
Hänaelickst lGas ) 1 >
zu verk. Deimer , Eckctz
jördcitratze4. 2 links.^

2 neue Herren-Hätt
kGr. 50>. versck. Her«
sacken, led. AktenmaÄ
3 GaSlamvcn. Ziaarctz
lBredensw .i. 12—4 l>!
Decr, Winkeler Str .,6,

Lilipnt-Kamera,
G%  X 9, für 25 Mk.
verk. od. gegen Blcver
vertauschen: ferner
Loterna magica 2.50. '
Me'all- u. beSal. ^
baukast. fi 12 Mk.. Tcin>
schläa. 5 Mk.. BleisoldÄ

im Zentrum der Stadt , per sofort oder später
gesucht. Offerten unter v . SSS an den
Tagbl.--Verlag.

M li. 8 Vf.. Gramwo'
o. Vl. Kühn. Rub'-eraw
' Ein tadelloses Klavik.
zu verkaufen. Bicbk«
Riit ershausstratze 10. .
1 feiner Grammovb-

1 aute Geiae. 1 Kino
dreirad. 1 Ziebbarmon
Kaufladen. Pupveutb^l
Damvfmafck. mit j 1Liiffaewehr usw. diu
vk. Rhcinhcimer. Alb»
stratzê O. Vdb. Part .,

Neuer Lnfirinfl atzt»
Klei ne BranksurterLilloleM-Avvilh
säst neu. blau-aelb
ca 214 X 3V. m. zu f
Nikolasstratze.23, Part

Salonmöb
n versch. andere z»
Dotzbcim Bdstein. Stk,Anzusehcn von 2—4 '
~2  Schreibtische, 1 M
schränk. 2 Stühle . 2 «
tiscke. 1 Sch êibmosch-
verk. Ra"entbaler Str^
Sout .. 10- 12 Uhr
Telephon 0555.

(
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Städtk . kreia. : 1 Bett

mit all. Zub u 1 eitrrnr
Bettstelle mit lln ' erbctt.
1 Badewanne . 1 Stelilciter
und 1 Sclilittrn zu ver¬
kanten. Zn besscktiaen vor.
mittaas 1»—12 Sckarn-
dorststrnt-e 32. 2.

Bettstelle m. Svrunar.
woacn Platzmangel zu vk.
Anzus. zw. 12 u. 2 Uhr.
Lcrrngartenstr . 17. H. ,P.

lkin aroster zweitüriger
und ein kleiner

und fünf sehr aute

billig zu vk. F. Lehmann.
Airckaakke 78..
Pitlcki-Kückeneinrichtuna.

modern, neu. billig zu vk.
Sclweuierei Kran. Erben-
beiin. frankfurter Str .^ b.

Tamentckreibtisäi.
Sota , Wäschemangel zu
deck.. Plattofen zu kaufen
od. aea. Zimmcröichen zu
verta uschen Arndtstraste 8.

Tovv. Stebvnlt.
Regulator . vrei-w. zu vk.
MH . Moritzstr. 64. Lad n.
Mod. Kücken-Einr ckitnna.
mod. .Kückenschr.. 2 Steil.
Rostbaarmatr . verk. Bart-
schecer.^ Gneiienaustr . 12.
Rock, neue Rähmasck vk.
Lumb. Friedrickistr. 26. I.
Anzahl Bleisoldaten b' ll.
tibtm.  Dalih . Kar'str. 26.

Pnvve . Kinderarösse.
Puvvenwag ., B.-Svortw ..
fast neu. P .-Zim. u. K.
vk. Rotd. Herinannilr . 15.

Puvvrnhaus <2 Zimmer
u. Kücken völlig eiliger.,
Puvvenivo ' twaaen . sclÄne
G îSkrone sehr vreiSw. zu
verk. Bestckt. vormittags,
Dalkmüblitraste 20. l.
vir . P .-W^ er . K.-Bett

verk., B Smarckr. 42. 2 r.
Puvvenw . u. Akkordzither
zu  verk . Platter Ctr . 188.

Pnvven -Svortwagen.
aut erb . zu verk. Lang-
aaffe  24 . Bdb. 3 Et ._

Kinderwaqrn.
aut erbalten , billig zu
verk. Weber. Schwalbackfcr
Straste 21. 2._ _
Kinderwaarn . Svortwaa .,
Luitaewebr . alle? i. neu.
Jiebrick ^ Krauki. Str . 18.

O’rbr . Korbli-aewaaen
u. Cbaite ! -Decke zu verk.
Sckari 'baritstr . 18. Gath.

Kinderwaaen,
aut erb., weist, zu verk.
Mb . im^Tagbl .-Perl . Vn

Schöner Kinderwaaen,
weist, zu verk. Biessnch,
Kasteler. Straste 1, Part.
81. erb. KinderNavvst'ihl

zu verk. , St >ttstrast^ 3. 2.
Fahrrad , irisch fl -stofen

u . Näbmasch. vk. Hdl. vb.
Mb .,frankenstr . 17. H. 2.
Gin ant erbalten -r <°>erd
zu verkanten. Dotzheim,
Römergasse >5._
ZentralNuWanlW

HeiikSever Ke"el ntw zu
verkanten . Offerten unt.
K. 660 an den Taahl.-B.

Witt-Lüster
lS'iammig)

fast neu. für 35 Mk.. ein
Photoaravbrnkasten -Avvar.
kowie naldene Damen-
Sveinadeckelnbr vreiSwert.
Restauration Kaiser Adolf

i S onnrnbera ._

Kisten,
aroste. auterb .. zu verkmis.
Materl oostrasse 6. 1

Acker
mit Bleie rüden zu verk.
Rdlerstraste .31. Tel 2691.
[ Händler-Berkäufe ~)

Pelzläger
Artz. Mcheldstrche 35

vlrosse AnSwabl
in allen Nellarten.

Aensserst billige Preise.
Kein Laden.
Me SOQeneini.

u. Kllchrnschr.. kvl. Scklaf-
zim.-Ginr .. sowie städt. S.
freiaeaeb Besten. Svirael»
schrank Vertiko und viele
and. Möbel billia Klavver.
Dotzbeimer Strasse 28.

s WWA
Junges

bess. Ehepaar
kuckt autaebendeS Geschäft
zu kaufen oder zu über»
nehmen, alcick wclckwr
Branche. Offerten unterr. 951a. d. Tagbl.-Verl.

Rassenreine
Legehühner

'18er Bruti zu kaufen ge-
suckt. Offerten u. S . 958
,!„ den Taecki.-Verlaa ._

Ptandtchrine . Brillanten
Bestecke. Leuchter. Au!»
täde. Miititinstrnmenie «
Bel,e ta »tt zn hoben Pr
Jul . Rosenfeld,

15 Waaemannstrabe 15.
Televbon,3964.

in icder fassnnq . sowie
Reinplatin ». Vrennstiite
kauft oie amtl . berechtigte
"' „ ffniifrrin
FrauRosenfeld
_15  Waarmannftr . 15. _

ZWWW
ob aanze, zerbrockene oder
to'cke die in Kauttckuck ge¬
fast! sind. sow. Reinvlatin
u. Brem,stifte kaust zu
allerhöchsten Preisen der
amtl . bereckt Aufkäufer

L. Grohhut,
^aarmannstrasse 27._1._

♦Srcrn Klein,
Coulinklrasse 3. 1. Stock.

Tel. .3498.
kautt Piaiidtckirinr. Pelze
u. alle städt. freigegebenen
Möbelstücke.

Pelzsaeken
Brillanten S -t-mricktachrn.
Servier Bestecke. Pkand-

Slrammovlioiie. Bcttfedrrn.
Tenvicke alles B'-?raaa
kautt , n allerböchsten Pr.

Berstaner Tamen ^ antel,
Gröste 44. nur sehr aut
erkalten , sowrt zu kaufen
aes. Ott . ostt Vreisa ' g.
u.  L . 938 Tagbl .-Verlag,©ßör. ôrmonium
zu kaufen oder mie' eu ae-
sucki. Ottcrten n 11. 988
an den Ta -ibl.-Per laa

Schiilrrnriae
zu kaufen ncsuckt. Cfr.
mit Preis unter Ä. 981
an den Tivibl.-Verla g,

LchrOmilsüiiile
Ana d. Svst . u Preis u.
0 . 293 Tngbj -Verleg_

Nasscr-Avvnrat
1.Kerrol zu ka'sten gesucht
Rioderwalditraste 6, Lad.

Meller . Gabeln . Löffel.
Becker, ir 188 St '"ck ein.
tacke Bänke. Klotcttmukckiel
werden für Lazarett aes.

L>otel fuhr.
Ge isberastrasse .3

Möbelkauf.
Bess. Kaufmann , jung

Verb., aus d. fkelde zurück,
ruckt zur Vervollitäudig.
seiner Wohnungs -Einricht.
Sveise- u. Sch!atz inuncr
bei angem. Anzahluna.
O>rscrten unter K. 981
an, den Taavl .-Verlag ._

Plütcke. Möbelstoffe.
Tiwanaettelle kautt Vb.
Lcndle. Möbel - Geschäft
Ellenboarnnalle 9._

Gesucht
eins. gebe. Schreibtisck
ohne Aufsatz. Offerten u.
P . 966 an den Tagbl .-Vl.
Kaufe alle ausr . Möbel,
L>katr.. Deckb. u. Sveicker-
sacken. Kannenbera . L>cll-
munditrnste 53. Part . l. ,
Svinnrad zu kauf. aes.

MH Weftenditr . 34, P . r.
Gebrauchter Koffer

zu kauten aesuckt. Off.
m!t genauer PreiSanq . u.
G^ 968 a. d. Taabl .-Verl^

Gebr . Äbliesskorb
od Neifekoiser zu kaufen
aesuckt. Offerten unter
T. 959 an den Tag bl.-VI.

Guterhaktenes
UÜ'SlhMWi)

inur ans antem Ransel
zu tauten aetuckt. Ott " .
B. 959 an den Tanbl.-B.
Gut erb. Puvvenwaaen

zu k. aes. Ana. mit Breis
Albert . Emfcr Str . 24, 3.

Gut erb. Kinderwagen
i'Kastenwaaeni zu kaufen
geiuckt .Zieicnring 5, 1. _

Zwei kl. irische Oefen
lKanonenofen ^ beit. erb.,mit Röhren kauft Bahn-
botttraste 3. 2.

GlektrikckeT k̂ lamve
zu kaufen aesuckt. Geil.
Offerten unter D. 981 an
dev Tagbl .-Perlaa . _ _

Kovv. 5?rifeur , Ziwmer-
mannstraste 6, 1—5 U6r._

Stalck,.. Liimv-'n Panier
^atentrlle . Nodh.. T v̂».
tantt stet« Sck. Still
Blücherstr.^ 6._ Te!^ 6858.

FWm. Sflpier,
Lüster, Felle. nM\m
und alle anSranairrtrn
Sacken kauft
D Sivner . Riehistrassr 11.
Parterre 7elenbon 4878.

<?if. Mistberttenster,
1.48V 1.15, zu kaufen geü
Anaest. unter N. 29.3 an
den Taabl .-Verl . erbeten.

BuchhandlungGut
eingeführte

in besserer Lage Wiesbadens von zahlungsfähigem
Käufer gesucht. Gefl. Angebote unter E. 960
an den Tagblatt-Verlag.

Brillanten , Perlen,
Bestecke, Service, Pokale, alte Porzellane,
Miniaturen, Tosen, Bilder, Stiche, antike Möbel
fbcschlagnahmefrei) kaust zu sehr hohen Preisen
Rosenau , Marktplatz3. Won 6581.

Antike Möbel
Perser Teppiche. Brillanten . Perlen . Bilder,
antike Porzellane . Miniaturen . Dosen.
Pokale. Kupferstiche kauft zum höchsten Preis
Lustig ,Taunusstr . 25 . Tel.4678.

Guterhaltenes

gegen Kasse zu kaufen gesucht. Offerten unter
v . 980 an den Tagbl.-Berlag.

Papier .Fässer ,Korke
(letztere zu bedeutend erhöhten Höchstpreisen)

kauft 8auer , tz öbenslratze 2. — Fernruf 5971.

Woerlchr
Kap Italien-Angebote ]

Mk. 20008 u.
Mk. 50000,

auch geteilt, auk Svvotbek.
auszuleiben durch

Ludwia Fstel.
Webernasse 16, 1 St.

Fernruf 604. 9—1 Uhr.

Smoliilien]
l Jmmobllien-iüerkiiufe")

Kapitalanlage
Habe elnine Billen. 05c.

tchäits. u. Staaenbänser
lehr aünttia zu verkaufen.

Jos . Bruns
Rbeinstr . 21 «. Hauvtvokt.

Landhaus
am Nbein. Borort Wirs,
baden, kür 2 Familien a.
-nfm Alleinbewobn.. Gart .,
evt. Stall ., vreisw zu ver¬
laufen . Okkert u. F . 980
an den Taabl .-Berlaa.

[ llntmMjt ]
MUHMiit
Konversat.. Lit.. Gramm ..
Garantie für reine genaue
AuSivracke. da Mu !tcr-
fvracke. crt . erf . acvrüfler
^ebrcc . Karlstr . 17. P .^

FranzSssfche Svrache
f. Slniäna . u. Konversat.
lernt raick u. gründl . Off.
u. U. 292 a. d. Taabl .-Vi.

MWKsufm.
pssiv.-8oliuls1

Rheinstr.I
115

nahe der
Ri ngkirche  1
Teleph 223j

Tasrcs- und Abend¬
unterricht in der ge- 1samt . Handelswissen- I
sohnft, Slenmrrajihie, [
Sehönschreibcn etc.

Dipl. Handelslehrer I
Bein.

WM.M'.sr-Nm.
crtci ' t Ar. Ruff Kird-
ricker Strasse 9. 1

VMM ' Wndeil

A.sltzA.Torföinonitffe
m. gr. Geldbetr. u. Kur-
bauSkarle m Biebrich von
Luthcriir . bis Rheinufer
verl. Abzug, »eg. g. Bel.
Bieür ck. Lutherstr . 17, od.
sdundsuro , Wiesbaden . _
Br . Täschch. in. Tafchent.
u. Schlüssel verl. Abz. g.
Bel. Walramstr . 37. 2 l.

Berloren
sckwarz-led. Sandtäschckien
mit Inh . Gegen Belohn.
abz.  vm . Sonncnb . S tr . 42

SWarzer Mß
verloren . Gegen Bel. abz.
Frrb -Kallrstrasse 9. 1_

Brasche arfnndrn,
Kurbaus . Lescfaal. Näh.
Stlftitraste 26. I.
Kl. schwarzer Nebvinschrr
verloren . Wiederbr . erh.
Belohn. Sckrlichteritr. 8,P.

Nähe der Ringkirche
Mittagst schd 2.50. Abcnd-
tisch 1.50. sehr jnit undreicklick. nock zwei bis
drei bessere Herren ge¬
sucht. Beste Referenzen.
Näherer zu erfragen im
Tagbl .-Verlaa . V«

MW ! MW!
Kohlen, Koks, sowie

Wagcwns eittladen und
^crntranSvorle besorgt Fr.
Luise Bubolz. Fuhrunter¬
nehmer, ^Lndwigstr. 8. 2.

llmzliae. Holz. Kohlen.
KokS. Kartoffeln bei or u.
bill. Michel,̂ Neugassê 22.

Irnnpde
aller Art ver Rolle. An¬
fuhren v Koks u Kohlen.

6 Ludwiastrasse 6.
^ Televhan 2614 ^

Kohlen. Koks. Koffer, kl.
llmz. tranSv. vr. Klar,
mann . Adclheidstr. 76, Fs.

Koks. Kohlen,
alle Transvo ^ e fährt bill.
G. Senkbeil . Werderftr . 10

taiiuimn
von Häusern . Grund¬
stücken uiw. übern, erfahr.
Kaufmann d. Baubrandw.
Geil . Offerten u. T. 966
an den Tagbl .-Berlag.

Jontinmtiir-eK?'
Bertramstrnsse 20

_Feenru085l,
Retusche

fste. Arb. Bleickstr 35. 11.

Klavier stimmen
u Rrvarieren 0!. Kubl-
mann. Sckiersteiner Land-
strasse6_3 Postkarte aen.
MjA .-Wat -Mlsrer

E. Keime!
L-tbrinaer Str 29. 1.

Anker îa. künstl. Plakate.
Selmniensterhintergründe.
Breisfchi ldcken m'w. uiw.

strifenfe
nimmt noch Damen an.
Kreuz. Orauienitr . 47. G.

Rolladen-
Reparatttren

u. Schreiner -Arbeiten
übernimmt fackuemäst
Sck,reiiirre! Klavver.
Dotzheimer Str 28.

Tavezirrerarbeiten übern.
Müller , Sedanvl . 4. M. 2.

Sämtliche Tüncher,
u. Änstreicherarbeiten w.
aut u. billia au -geführt.
W. Mohr , F-rankenstr . 23.

Ich kann jeden Auftrag
wieder pünktlich erledigen.

tym \m  uiibicr
Blückeritraste 20.

Ein blinder Stuhlflechter
bittet um Zuweisung von
Arbeit. Stuldsibe werden
aut u. schnellstens anae-
fcrtiat . Hab ckst. Hermann-
itraste 17. Hth. Part ._

LrsUener fimncr,
au - dem Heeresdienst ent¬
lassen. empfiehlt sich für
Instandhalt , von Garten-
Anlagen . — Bestellungen
werden anaenommen

Walramstrasse 14/16,
Fri seuraes dchft.

Die beiden Tbamen,
welche dcrs Perlmutt -Gl.
v. d. Kriegersw . im Nass.
Land.-Theat ., Amvbitb. r..
mitqen. h., w. u. bösl. Zu¬
rückgabe gebeten, da selb,
nickst ibr E gentum und
ersetzt werden must. Ab¬
zugeben bei Stein . See-
robensrr aste 20, Hth. 2 l.

IBillett MDse
zu den Zyklus-

Konzerten

mm.
Emvieble mick zur AuSf.
ieal. gärtn Arbeit . In-
standfetzunn u. llnterhglt.
ton berrfchaitüchen Gärt ..
Schneiden und AuSvutzcn
der Obstbäuwe.

Scknilz.
8. Herrnaartenstrasse 8.^

WM - u. MmentiMer
Antertianna nach Mass.
Moderuik.. Wenden und
Ilmarbesten . L. Kritfchgan.
Llloribstrasse,20. Laden_Hmen- und Jtnaöen*

Er
werden gewendet u. auS-
gebessert. Olnrnntie f ir
tadellosen Sitz u. Arbeit.

R. Tovvclstrin.
Schneidermeister.

Marktst rast.e 8. 2 St . .
Herren»

Damenschneld erek
emviiehlt Mastaniertia ..
Wenden. Ilmändern . Mo¬
dernisieren . ante Ausfuhr .,
vromvte Bedien. Olevra
Kavve» Mar 'vllr 50.J2 (tji.

Strümvke
mit guten Beinlängen,
werden w. neu gemacht.
Mau ritiusstraste ..12,̂ Lad.

Rehme
noch Kunden

an auster dem Haufe.
Damen -Frisser -Salon

Lini 'Begerö,
_ 37 Webwraasse 37. _

Arissen ». Ondul . 1 Mk..
Kovkw.. Ondul .. Iris . 1.75.
auck Aniert all. Hnararb.
v. auSgek Haar . Steiner,
neben Residenz-Theater.
Schünhritsvfl . Nagelpfl.!

Frieda M ckrl.
Taunusstr . 19. 2. Kochbr.

Llckirische Vlbratloos-
Schönheits-Nagelpflege
Haarentf . d Elektrolyse.
Anny Kupfer , Langg . 39 II

Elegante
Nagelpflege.

dl. Rommersheim,
DollHeimer Strosse 2. 1,

am Rendeiiz-THearer.
Telephon N78.

von 11—8 abends : Lon «.
tag von 1—7 Uhr: das
»ranz. Std .. auch lieber,
feminqen. Fron Elfrirde
Menrr . K r̂ckonssr 19. 21,
Na"elvfl., SckünlieitSvfl.

S . Rudorf . Mittelstr . 4. 1.
an der Lanaaasse._

flijÜttaM - ]
Wer leiht

1000- 1500 Mk. auf bald.
Rssckzoblunn ii. ». Zinken?
Off unter D. 293 an die
Taabl .-.Zwriast.. BiSm.-R.

Svar , u. Borfchusskasseg»WDarletjen
gegen Lebensverficker.-
Aäfch! !. Sicherheit.
Keine Porfch istz., nur
Porto - u. ?luSkunfts-
kost N. d. Generalgg.
P . Puder Ikrankfurt
a M. Scharnborststr . 1.
Rückvorto 25 Pt . sind
beizusügen. Fl54

Der er :ci t ein Herrn
kurze prattisckc Anlcit . in

WllWIjlMi?
Anaebo'e unter K. 980 an
den Tagbl .-Berlag.

Ott » Olaudich. Mainz.
Diete r v. Isenbu rg,'Ir. 5.

Weaen Trauer
1 Achtel Abonn.. 2 Plätze.
A. 1. Ranggalcric . Mitte,
abzuoeben. Zn erkraaen
Alwinenstrasse 4. _

Pianist
frei für Kino oder Salon-
orckestrr. Erstkl. Rever-
toire. OHert. n. P 293
an den  Tanbl .-Berlaa ._

M WM
einige Fuhren kostenlos
liss-ugeben
Auausta-Biktoria -Bad n.
Hotel Kaikeriof A.-0).

Witwe,
39 I .. ev.. m. l0i . Knaben,
einiae 1000 Mk. bar . Ber-
liiöacn u. ?lus !ie»er . w.
einen Herrn zwecks Heir.
kennen zu lernen . Okkert.
u. T. 960 Tagbl .-Pcrlag.

Fräulein,
20 Jahre alt . a , a. H..
frob u. tcbeiiZlitstin. fuckrt
auf diesem modernen Weg
besseren Herrn zwecks Ehe
kennen zu lernen . Gekl.
Offerten mit Bild unter
I . 960 Tanbl -Verlag.

HeiratSarkiich.
Solid , berzensg. Mann,

in der Nähe der Stadt
wohnhaft, Mt :e 30er I .»
an dem 35 000 SWf Perm^
w. mit bess Fränl . od. ig.
Lstitwe in Brieiw . z» trct.
Einheirat kann bcid- rscilS
crfolaen. Geästle Berfckw.
w verl. Off . m. näh Ana.
d. Verb. ». B. 8182 au
D . Frenz A.-Erv . Mainz.

Kaufmann,
Witw.. in den 50er Jahr .,
evang.. m. K.. autsstiiiert.
w häuSlick erzog, verniög.
Dame «der Witwe , a. v.
Laad. beb. glückt. Ehe t. zu
lernen Reelle Offert u.
rr D. 4439 an Rndvlk
Mosse. Darmstadt . 1°I55

Holz von abgebrochenen Hallen . Langholz
von 7,50—l m, Bord usw., zum Al̂ ahren auf¬
gelegt, wird versteigert
küMillg, den 38. Novenider, Mags2 Hl,

auf Lagerplatz unmittelbar am Bahnhol Nieder»
selters meistbietend gegen Barzahlung. F741
Näheres: Maurermeister Schmidt. Nlederselters

und Pfeiffer & Co . I. L.. Wiesbaden.

Tläfjseide
in allen Farben.

Conrad Vutpius,
TTlarhlslraße 30 :: Ecke Jleugasse.

1275

Grotzer Posten

Heidekraut
in Fuhren zu Mk. 2 .50 per Ztr.
ab Scheune hat abzugeben

S. I . Meyer
Kirchgasse50.

Danksagung.
Für die vielen Beweise l)erzlicher Teil-

nähme bei dem uns so schwer betrossenen
Verluste durch das Hinschciden unseres lieben
SöhnchenS _

Werner
sowie für die zahlreichen D'umenspenden
herzl dien Tank. Besonderen Dank Htrrn
Pfarrer Korthcuer für seine trostreidien
Werte am Grabe.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Hoos.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem uns so schwer be¬
troffenen. schmerzlichen Verluste unseres
unvergestlichen, teuren Enschlafenen,
sowie für die zahlreichen Kranz- und
Blumenspenden, sagen wir herzlichsten
Dank. Besonderen Dank Herrn Pfarrer
Grein für die trostreichen Worte.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Lendle.

i
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Aufruf!
Mitbürger und Mitbürgerinnen !’

jubelten «men S-ei6e 4 Ian8 bic  S °imat geschützt haben, kehren in diesen Tagen zurück Wir
Ln » " Ä ? i^ ul fte fjinausäogen, Iaht unsere Herzen Ihnen auch bei der Rückkehr entgegenschlagen! Zeigt ihnen das? wir wM
wissen: Nicht s,e haben den Krieg verloren. Zeigt ihnen unsere Liebe und Dankbarkeit! 9 5 ' 9 9
mpehont 'u l ' " cinf Empfang zu bereiten. Kein Soldat betrete Wiesbadens Boden, ohne begrübt und bewirtet zu

« * - — mengabe zu erhalten. Bie. 'h°b°n' wkr selbst nicht," dL

Zigaretten̂ gebt̂ Geld^zmn Ânkauf,"meldet Euch^ur^Mmmcbeit? ^ " ^" ^ ^ ^ " de, Kasse-, Limonade, Wein, Zigarren und

Arbeiter- und Soldatenrat . Raffauifcher Heimatdank.
Vereinigte Frauen -Bereine Wiesbadens.

Juden

Raff . Landes -Theater
Samstag . 23. November.

11. Vorstellung Abonnement 6.

Die toten Augen.
Eine Bühnendichtung in l Akt
von f >. euere und M . Henry.

Musik von E. d'Albert.
Vorspiel.

Der Hirt . . . . . Fritz Scherer
Der Schnitter . . Fritz Mechler
Der Hirtenknabe . Annie Zinner

Handlung.
«reeim « .-». . Harry de Darin»
Myrtocle , s. Gaitiil G. Geyersbach
Galba , rom . Ritter . (Ihr . Streik
Brsinoe . SNavin Müiler -Reichel
Maria u. Magdala . Lilly Haas
Ktestphar . Wundarzt A!ar Haas
Rebecca , M . Bommer
Ruch I jüdische E. Dankewitz
Esther ( Frauen He>e„ e Polä
Sarah f Ad . Krämer
Eine sieche Frau . Emmy Dierkes

. . . . Hans Schuh

. Herni . Kreuzwiejer

. . . Fritz Mechler

. Ferdinand Wenzel
- - - Paul Wiegner
. Guido Lehrniann

« - - Hans Bernhgft
Ern alter Jude . Älerand . Kipnis
Musil . Leitg . : Prof .Mannstacdi.
Anfang 7, Ende geg. S. iz Uhr.

Residenz -Theater.
Samstag . 23. November.

Liebelei.
Schauspiel in 3 Akten von

Arthur Schnitzler.
Weiring , Molinsp . Han , Flieser
Christine , s. Tochter KätheHausa
Mist Schlager . . Stella Richter
Frau Binder . . H. u. Bendvrf
Fritz Lobhein,er . Erich Möller
Theodor Kaiser . H. Kanmitzer
Ein Herr . H. Michels
Anfang 7. Ende s Uhr . |

[ÄnMninngfrltonjerte]
Samstag, 23. November.

Vormittags 11 Uhr : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in der hodibruanen-Trmklialie
1. Clioral.
2. Ouvertüre zur Oper «Die

Zaubernöte. von Mozart.
3. Walzer aus der Operette

«Polen blut» von Nedbal.
4. Cbant Sans paroles von

Tachaikowaky.
5. Fantasie aus der Oper«Troubadour, von G. Verdi.
6. Ben Akiba, Charakterstückvon JesseL

[fiurtiaiis-flonjerte]
Abonnements-Konzerte.

fclädt. Kurorchester.
Nachmittags 4 Uhr.

Leitung: C. Sei,„rieht, Stadt.
Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu «Anacreon*
von I.. Cherubim'.

2. a) Notturno, b) Scherzo,e) Hochzeitsmarsch aus der
Sommernachtstraum- Musik
von Mendelssohn-Bartholdy.

3. Sakuntala, Konzert• Ouver¬
türe von C. Goldmark.

4. Andante cantabile von
P. Tschaikowsky5. Sylvia-Suite von L. Delibes.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Konzertmeister

W. Sadony.
1. Ouvertüre zu -Der Bettel¬

student. von C. Millöcker.
2. Gebet aus der Oper «Der

Freischütz, von v. Weber.
3- ieenmirchen , Walzer vonJob. Strauß. .
4- Fantasie aus der Oper«Der

Wildschütz, von Lortzing.6. Ouvertüre zu «Die Hochzeit
des Camacho, von Mendels¬sohn.

6. Abendlind von Schumann.
7. Potpourri aus «Die schöne

Helena, von J. Offenbach.

Wiesbadener Stadt - Verband für
Jugendfürsorge E. B. Fürsorge
für die gefährdete und oer.
wahrloste Jugend . Jugend,
gerichtshilfe , Vermittlung von
Pflegestellen , Unterbringung
in Krippe , Kindergarten , Hort
Usw. Rat und Auskunft in
Vormundschafts , u . Fürsorge

«aufm . Verband für weibliche
Angestellte, Tagesheim Kirch.
gasje II, 2. Unenigeltl . Aus-
lunft in allen Standes - und
Rechtsfragen . Sprechstunde
jeden ersten u . dritten Freitag
>m Monat , abends 7—8 Uhr.

Wiesbadener «Krippen», Gabele
bergerstr . 3 und am Elsässer-
Platz, nehmen Kinder in Tages«
pflege mit Beköstigung und
Kleidung.

w » JM», 4tH3lUll | l U« . ( WV,
fahrts-Einrichtungei: u. Rech
fragen , Dotzheimer Straße i,
IM Arbeitsamt . Geöffnet werk,
täglich, austerSamstag , abends
von 8—7 Uhr.

Mädchen- und zranengrnppe für
soziale Hilf« >rbeit. Bermittk.
von ehrenamtlicher Mithilf«
auf allen Gebieten sozialer
Arbeit . Sprechstunden im
Kavalierhaus des Schlosses,
Vdhl 2. St ., Zim . 8, Montags
von 12—1 Uhr.

EvangelischeMädchenhilfe E. v ..
Dotzhltmer Str . 4. Stb . Be-
ratung in Fragen d. Erziehung
und Fürsorge für weibliche
jugendliche . Sprechstunden:io—li und3—4 Uhr.

Bereinigung jüdischerFranen Wies¬
baden. Sprechstunde : Jeden
ersten Dienstag im Monat von
4—ö Uhrin der . Naffau -Loge"
Friedrichstraste 35, 2. St.

Erstaufführung. Kain 2 . Teil:

Ooltipausch.
Schicksalstragödie in S Akten,

ln der Hauptrolle:

!! Erich Kaiser-Titz !!
Eine Lausbubengeschichte.

Schwank mit

Ernst Mafrey,

• •• •

U . T. IRhein-
i str. 4f.

Allein -Erst -Aufführung.
Das neueste Abenteuer des Detektiven

: FRED HORST
Oer Fakir.

Spannendes Detektiv -Drama in 4 Akten mit

HWoy ens Enger.
Hümmels Steckenpferd.
Köstliches Lustspiel in 2 Akten mit
- - MAX LEHIWANN ---

Das schwarze Schiff.
Seemanns Schicksal in 3 Akten.

(vormals) jjIK  0 ” Marktstr. 26.
Täglich:

Künstler - Konzert.
Spezialität* lV'S.S,'hlink von Dortmunder!

icu , Union und Pschorr - Bräu [
Manchen . 12141

Kaffee
„Reichskanzler“!

Vornehmer, gemütlicher Aufenthalt.
Täglich!

Künstler-Konzert.
R » EgePt , Birenstr. &j

U

Sgtteüladirit̂giril
Lterbadener Mutterschutz,
k zarrenstr . «. L Sprechstl, .. ,.

Montag , Dienstag , Donners-Man. Shsuaa«on t—  —

iulilililJilK
WILhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr. Tel. 140.

HI
hervorragende Erst -Aufführungen

Die lachende Seele
Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten

mit der talentvollenEgede Nissen
Leutnant Much! /

Filmspiel in 3 Akten.
Als Hauptdarsteller:

Ela Eey — Carl Auen — Ferry Silka
Grefe Welxier.

Anfang 4 Uhr. — Sonntag 3 Uhr.
Ende 11 Uhr.

F685

OSE 0 CS KircfiassB
Erstklassige Lichtspiele.  Spielpl . v. 23.- 2 !. Nov.

Telephon
3031

Aufführung ! JllS ijOf VOfhätt ^ | f @l.
Drama in 4 Akten von Georg Kaiser

mit Marx Lanrenec, Claire Hayn, Maria Lind.

finke!Kohl als Shestifter So2hÄ. in
Ein Film voller Tollheiten und Humor.

Schone Einlagen  und Naturaufnahmen.

Tulpenstiel
;Konzert-Palast
1 Sfifisfr . 18 . ' Fernruf 1036.
. Täglich die beliebten
Tulpensflel -Konzerte abds . 7 1/. Uhr

sowie das großeStimmungs-
Programm.

1 Bunter Teil * Beginn punkt 8.30 Uhr.
Sonntag nachm. 4 Uhr halbe Preise.

•Militär 20 Pf . Verwundete frei.
Abends Uhr: Sonntagspreise.

Vergnügungs-Palast
Gross - Wiesbaden

| Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.
Allabendlich 8 Uhr:

Das grosse Variete-Programm.
io

Attraktionen.
ISonntags : 4 und 8 Uhr«

Im Cabaret:
Neuer Spielplan.

THAIIATHfATHt
MODERNES u. GRÖSSTES
i LICHTSPIELHAUS '
K1RCHGASSE 72 • TEL .6157
Erstaufführung

Das Lied der Mutter.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
ALWI N NE USS.

Ein hochherrschaftl icher Diener.
Lustspiel in 2 Akten

mit Kurt Wolfram Kiesslich.

Ab Mittwoch:

Eva May (derneue Xinostem)

i 'launusstr. 1, nahe Kochbrunnen. Tel. 140.
Hin Kunstwerk von unerreichter

Größe und Schönheit.

Das Himmelsschiff
Ein Zukunftsbild in © Abteilungen.

In den Hauptrollen:

’ SnirH'iis,
die gefeierten Darsteller

aus
„Die Lieblingsf rau des  Maharadscha“.

Um allzu groOer Ueberfüllung in den Abend¬
stunden vorzubeugen, wird gebeten, auch die

unverkürzten Nachmittagsvorstellungen
zu berücksichtigen.

Anfang 4 Uhr. Sonntags 8 Uhr. Ende 11 Uhr.

Im Restaurant: Konzert und Vorträge.

vornehmes Buntes Theater
Ab 16. November 1918, abends 8 Uhr:

Kurzes Gastspiel
der berühmten Tragödin

Erna Aria
in ihrer Glanz-Szene

„Hypnose*
und die übrigen neuen erstk'assigen

Spezialifäten -Kunsthräfte.

(Vormals) Karktstraßs 26.
Heute Samstag und Sonntag r

Große

bei verstärktem Orchester
unter Mitwirkung erstklassiger Solisten.
Eintritt frei ! Eintritt frei!
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